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MrioorerseiMM 
Unbegründete Papier-

verteuerung 
ln Jugoslawien waren äie ?apierpreise 

im Verxleick ?u 2n6eken Lissten sclion 
seit jelier auf küliere I^iveaus zestellt. 
vor ebwa snclertkald ^adren 6a5 juxo^ls-
>vi5clie ?3pjerksbrjlc5lcsrell erricktet vor-
6en war. äem aber damals 6rei juzosla-
5eke papierfadriken nickt deixetreten wa-
ren, destimmtea äa» Xartel! Wr die ein-
?elnen Sorten solcke preise, 6ie 6ie Kon-
liurren? 6e8 ^uslanäe8 ersckwerten. 
ReIdstver5tAncllick richteten Sick 6ie prel-
5e Nack 6en preisen äes Auslandes, un6 
2wsr bei verllclcsielitiLUNk äes koken 
?o1I»ekutTes, 6er 6ie Lintukr detrScktlick 
dekinäerte. I'rotzäem wuräe nock ein 
Lsn?es Iskr aus clem Ausland importiert, 
U.ZW. vor allem aus üsterreick, von wo 
Sick cler Import einiger pspiersorten nock 
loknte. wenn man kiedei äie ^ualitüt des 
Papiers in KerilcksicktikunK nakm. ^us 
Oeutscklanä wurde ausscklieklick ?apier 
einxeMkrt. das ln ^ukoslawien niclit er-
7.LU8t wird, ^ls die Ostmark an das Deut-
>cke.l^eick anßescklossen wurde und als 
der LudetenZau ?um I^eicke kam. ße^^nn 
I^i-Utsekland rund 160 papierkabriken, von 
cjenen sick einixe mit der ZrvKten Kapa-
ZiitAt in Europa auszuweisen vermögen. 

I^iir die juLvslawiscke Papierindustrie 
entstand eine neue Situation. Od die Xon-
liurren? den juLoslawiscken ^Virtsckafts-
und Kulturinteressen kaktisck xekSkrlick 
^vzr, ist eine andere f'raße. ^s sckeint je-
clock. dak dies nickt der k^all ist. da die 
.Arbeitskraft in Jugoslawien billiger, die 
i'v^ialen I^eistungen gerinKer uncl die kok 
.^tokke nickt teurer sind als im /Ausland. 
Lei alldem beträgt der ^ollsckut? beim 
knport 60 tLs 80?v. Das k^in^ige. was in 
t'rage KZme. sind die etwaigen Xapa^I-
tZtsbonitÄten grölZeren Umkanges, die 
^ber nur ein kleiner 1'eil der ^uslandsin-
dustrie geniekt.' lllas jugoslawiscke pa-
pierkartell kat Zwecks Lickerung gegen 
jede (Zefakr und Zwecks ^usreckterkal-
tung so koker preise mit dem deutscken 
Papierkartell ein Abkommen gescklossen, 
wonack der deutscken Papierindustrie die 
jSkrlicke Linfukr von 460 Waggons ^uge-
sickert wird, u. 2w. unter der Ledingung, 

WalZ diese ^enge vom jugoslawiscken Kar 
stell aufgekauft wird, wenn es veutHckland 

'nickt gelingen wUrde, dieses Papier im 
I-auke eines ^alires in Jugoslawien selbst 
?u placieren, ^lg (Zegenkon^ession aber 
muL das deutscke Kartell die papierpreise 
erköken. pUr die Deutscken war dies eine 
eekr gtinstige kedingung. die auck 
prompt angenommen wurde. Damit ent-
stand eine vollkommen neue Situation, 
wodurck okne jede Lckwierigkeit Profit 
erzielt wurde, ftir die jugoslawiscken ^b-
nekmer, die bei einigen Papiersorten voll-
kommen von Deutsckland abkÄnglg sind, 
da sie aus versckiedentlicken Sckwierig-
i<eiten keraus ikren papierbedarf nickt in 
^'innnland oder Sckweden eindecken kön-
nen, bedeutet dies einen empsindlicken 
^^elilag. Linen besonders empsindlicken 
beklag bedeutet dies fUr alle Drucksvrten 
ubnekmer. l^iir im l-Iinbiick auf da?; pnta-
tionspapier ist mit den Deutscken eine I^i-
"igung nnck nickt erhielt worden. In die-
^em l^unkt !>ind die Deutseken Ii.ii'tn^el<!-
?>?es, ct.-, uni-iere ^Papierfabriken Mi- die ra-
tivnelie I-tersteiluiig des potationspapiers 

Japans Äntereffe an Europa 
SensoNoneNe Botfchaftewusfprache am Somo See / Die DMa v'Efte wiever 

Schauplatz wichtiger biplomatifcher ANionen / Äapans BeNrM zum MilUSr-

Vertrag der Achsenmächte? 

L l> m o , 4. August, (^vsla). Der ver> 
t t n e e  j s p s a i s e k e  v  »  k i m  »  
umt tier rümisede vot»ew»kter 8 c k i r »-
toru tntkvn gestem in vegleitung der 
Kotseliaktsräte un«l ksNitArsttaekeeg 6er 
betten votseksttea in cler Villa 6'Lste am 
Lomo-See ein, vo eine t!rei»tün«vze ^us-
»praeke 6er beiden votscl,aster un6 6er 
^oken votselisttsdesmten stÄttfan6. ^aek 
6er vesprecliung gaben die beiden Kot-
sel^skter einem Vertreter der kslbsmtlicken 
^zemck» S^tet»n l «Ue erklärims ab» 6aS 

sie kauptsSeklick 6ie ^raxe 6e» Beitritte« 
Japans xum l^ilitärbijn6ais 6er bei6en 
^ebsenpartner Italien un6 l>sut»eblaii6 
bellan6elt l,ätten. 08l,ima un6 8liiratoru 
lzstonten in 6ie8em ^usammenkange, 6aK 
in 6ieser k^rage »elion vorl,er verawoxen 
stattgekvn6en liaben. 

I ^ o m ,  4. August, (^vala). >Vie nacli-
träglicli liekannt ^r6, ergtreckten »icl, 
6ie am Lomo-See gepklogenen Verban6-
lunxen rwi«cl,en den beiclen japaniseben 
votsebaktern vskima un6 Lcl^rawm »uk 

die frage 6er VerstSrkvng 6er poUti»cl,ea 
Kin6ungen zewi»cken verlio» kom ua6 
l^okio. vie lzei6en votsclmtter «'l<lKrte« 
ferner Pressevertretern gegenüber» 6ak 
sie 6ie ViUa 6'^te ausgerecknvt 6e»balb 
lum Konkerenrort xevSbtt bStten, Hveil 
in 6ies«' Vilk» ^igcben 6en ^aüenmini» 
Stern V. kik^>entrop uml Vras eiano 6er 
deutscli-itaiieniscbe Kün6niav«'trax »bxe> 
scklossen wur6e. vie japaniscbvn viplo-
maten wer6en bis Soantaßs in 6«r VMa 
6'e»te verbleiben. 

Wvroschilow beteiligt sich an 
Moskauer Beratungen 

ve« vevoks^enepioei^ ve«-
— l9 vLk vkli^lscneki l^issio?^. 

M o s k a u ,  4. /August, (^vala.) peu-
tor meldet: ^aek dier vor!iegen6en In^ 
tormationen wir6 an 6en bevorsteken6et» 
Moskauer iVtilitKrbesprecliungen mit 6en 
lvel^torten Englands un6 k^ranltreicks 
« l e l i  8 o w j e t m a r » e k a i l  V V o r o s c i i i l o w  
teilnebmen, 6er am ll. d. in ^osltsu 
erwartet wir6. ^nter den übrigen Sowjet» 

russisclien velegierten befinden sicl, mek 
rere Wtglie6er des Obersten Vertei6i-
gunjprates 6er 80wjetunion, 6ie 6irel<t 

6er 8ovjetregierung unterstellt sin6» so 
6ak 6iese Verl,an6lungen erwartungsge-
mäk einen sekr ernsten Lkaraitter besit-
?en werden, vie britisel^e velegaUon, 6ie 
über Paris nack l^ondon reist» vir6 sicb 
aus l9 i>sitglie6ern zusammenstellen, 6ar-
unter au» 6rei (Zeneralstabsotkizieren, 6rei 
militÄrisclien volmetscliern, einem Offi­
ziersjuristen» 6rsi Sekretären und secl,s 
veamten. 

IoNfedung der mglandfelnd-
lichen Kampagne im Fernen 

Osten 
S c k a n g k a i. 4. ^Xugust. (^vala.) 

Der öisckok von Lckanlung kat zusam-
men mit zwei ^V^itgliedern der engiiscken 
Kirckenmission in i'aian die Mission ver­
lassen, da er kiezu von den japaniscken 
Vekörden aufgefordert wurde. Der 0eko-
nom der britiscken Laptistenniission in 
l'sii k>Ian 1'sintao wurde von den japani-
scken poiizeibekörden dakin verständigt, 
dak alle Lkinesen, die sick im kaptisten-
kospital befinden, bis Samstag die Stadt 
ZU verlassen kaben. 

I '  o  k  i  o k ,  4 .  A u g u s t .  1 ' r o t z  d e s  g e s t r i -
gen l'aikuns und der zeitweiligen !?egen-
sckauer wurden keute vormittags die eng-
landfeindlicken Demonstrationen fortge-
setzt, ln zaklreicken Straken formierten 
Sick die ^enscken zu Umziigen, in denen 
viele ^ekntausende mitwirkten. Die De-
monstranten demonstrierten gegen Lng-
land und gegen den engiiscken öotsckaf-
ter, worauf sick eine Deputation der ^a-
paner in die öotsckaft begab, wo sie eine 
sckarke Lntsckliekung gegen England 
ilberreickte. 

I'ragödie 6er Oattenliebe. 

i z u k a r e s t .  4 .  > X u g U 8 t .  l n  d e m  k Z a d e -
ort öudacki (lZekarabien) trug sick eine 
erscklttternde I'ragödie der Qattenliebe 
?u, die zwei l'odesopfer forderte. Der l.ei 

ter einer landwirtsckaktlicken (Zenossen-
sckaft, der SljAkrige ^lexandru pecus, 
war wÄkrend der Ladens ini Sckwarzen 
^eer ertrunken. </^l8 seine Oattin von dem 
tragiscken 1'od erfukr, eilte sie nack-
kause und jagte sick eine pevolverkuge! 
in die ScklSke. Die unglllcklicke k^rau war 
auf der Stelle ^ot. 

ttockzeit im (Zekängnis 

lZ u k a r e s t, 4. August, einer nickt 
alltitglicken »ttockzeitsfeierc kain es die-
ser 'l äge im (Zekängnis von Lraiova. Dort 
verbtMt der wegen I^aubUberkall zu zelm 
^akren Kerker verurteilte I5ugen Dumitres-
cu seine Strafe. In? QelAngnis befand sick 
auLli die wegen Kindesabtreibung zu ei-
nem.'akr verurteilte Diebin (Zcorgiiie Or-
bci. Der 25-^ZKrige und die 2l?-).1kr!ge lern 
ten Sick kennen und lieben und baten 
sckiielZIicli den Qekängnisdirektor um sei-
ne Linwilügung zur Lkesckliet^ung. die er 
teilt wurde. Die beiden l-IZftlinge wurden 
llnter starker ttewackung zum Standes-
ami gebrackt. ^ack der l'rauung mukten 
sie wieder zurUck in ikre bellen. 

Grauenvoller fun6 in einem Keller 

K u k a r e s t, 4. August, ln l'ur-Se-
verin wurde dieser 1'age ein grauenvoller 
k^und geniackt. Der dortige Kaufmann ^on 
^larinescu erwarb in einer belebten Stras 
se ein V^'olinkau?, in dem er versckiedene 
Ausbesserungen vornekmen liek. öeim 
/Xusbau der Kellerröume stielten die ^r-

beiter auf eine groke Kiste, der e'm star­
ker k^kiulnisgeruck entströmte. Keim Oett-
nen der Kiste kamen kllnf im Zustande der 
Verwesung bekindlicke I-eicken kleiner Kin 
der ZUM Vorsckein. I'rotz fieberkaftester 
I^sckforsckungen der Polizei ist es dieser 
bisker nickt gelungen, l^ickt in diese grau­
envolle /Xttäre ZU bringen, .'^an nimmt an, 
dak es Sick um die Opfer einer Lngetma-
ckerin kandelt. 

(Zratisstrom wäbren6 der flittervockon. 
P r a g ,  4 .  A u g u s t .  D i e  S t a d t v e r w a l t u n g  

von ^lin ist auf einen originellen Linkssl 
gekommen, um den Starkstromverbrauck 
auck wAkrend der Sommerzeit ZU keven. 
Da in der warmen ^akreszeit der Strom 
verbrauck velkältnismÄvig gering ist, und 
die Anlage des Kraftwerkes gröktenteils 
unausgenUtzt bleibt, kat das l°lektri?»tSt8 
«werk eine bemerkenswerte Werdeslcti>on 
"eingeleitet: ^llen Lkepaaren. die vSK-
rend der Sommermonate getraut wurden, 
wird der Strom ein Vierteljakr voNkom-
men kostenlos geliefert. Dazu kommen in 
jedem Hauskait Llektroöken, Ltigeleisen 
und andere elektriscke KlZckengerate. 

I'rogisckö^ Lnde einer kinniscken 
sckauspielerin 

l-i e i s l n k I .  4. /^us^ubt. D^ lSjSkrige 
finnlscke fiimsckauspielerin Sirkaa Sakri 
ist dc'ls Opfer ikres «'^.»»endi cken l-eickt« 
sinn? geworden. L'ne l^iinigesellsckak^. :n 
^er sicn uuck Sirkaa S?^.l'r befand, wokn-
te S'.it emlgen lagen i.'i e'nem I^otel in 
l'av^'ztskus. wo i- im?ulrLl^men fllr einen 

gemal?Iit V erden, k^ack ei­
ner anini!(rten /^')en'!'.ir.1«'rkaltung verfiel 
die k^eunzeknjZkrige auf oic Idee, auf das 
Dack und scklieklick üuf den Sckornstein 
des l-lotelii zu klettern, ci'-ne daK die >Va-
gemutige daran gekindert werden konnte, 
/^ls sie auf dem ^cl^ornstein sak. l)e1cam 
sie plätziick einen Sckwindelanfall und 
stUrzte vor den entsetzten >^ugen der ^u-
sckauer in den 20 ^eter tiefen Sckorn-
steinsckackt. ^ls die vngitlcklicke gebor-
gen wurde, war sie bereits tot. 

f U r  L e i t u n g e n  n i c k t  e i n g e r i c k t e t  s i n d ,  w o -
durck einige deutscke Unternekmungen 
vollkonimen konkurrenzfZkig ersckeinen. 
Wie verlautet, wird in l-Iinblick auf das 
l?otatinnspapier weiter verkandelt, und 
zwar in der ^bsick. auck diese Papier-
snrte ZU verteuern, sndak die /^bnekmer 
in Jugoslawien wakrsckeinlick Oberra-
sckungen erlet>en /lUrkten. Abkommen un-

ter solcken l^mstÄnden scklieken jeden 
k^reikandel und j?den gereckten kaufmän-
n'sclien Wettstreit aus und geben dem 
Kartell jede /V^ögliekkeit freien VerMgens 
mit den Käufern sowie der freien preisbe-
Stimmung und des Preisdiktats. Daraus 
ergeben sick in dieser iZrancke zugunsten 
einer Oruppe von l.)nternekmern aus Orol^ 
industrieUenkreisen sckicksa^ssct^were Lol 

^ ij r i c k. 4. August. Devisen: Leo-
Lrad l0. Paris ll.74'/«. I.ondon 20.7S. 
I<ewyork 444-'/8. krUssel 75.30, Mailand 
23.30, Amsterdam 235.80, verlin 177.85, 
Stocl<kolm l06.92'^. Oslo 104.30, Kopen-
kagen 92.65, Snfia 5.40. Prag l5.17^, 
Warsckau 83.40. Ludapest 87, ^tken 3.9^ 
Bukarest 3.25. Konstantinopel 3.60, ttel-
sinki 914^^, k?ueno8 ^ires 102°/». 

gen ftlr cZie Druckereien sowie fttr den 
kulturellen Standard Uberkaupt. Diese 
k^rage bleibt demnack nickt nur im I?ak-
men der Wirtsckaft. sie beeinflukt dar-
ilber kinaus auck das gesamte Volksleben, 
^llzu teures Papier gereickt. wenn auker-
dem auck die Preisgestaltung für die 
^Xusllindsv^.ii-e forciert wird, zum Sckaden 
der eigenen Wlrtscksfl. Qsö unser 
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scnes ?2pie5 ?u teuer ist, erkellt aus äen 
8cIiut^?0llsAt?eli fUr cjen Import. I^ierker 
lÄiilt äer ^oll mit c!en unmit elbsren 8pe-
sen, vvodei ä e kllr ^uslan^ware viel grö-
Leren f'raclitsZt^e nock zar niclit berück-
siclitiLt sinä, ebenso aucli nickt ciie de-
sonclsren 8pesen» clie suck bei cler lieimi» 
sclien Ware 7U berijclcsicktixen sincl. Diese 
Spesen l>e?ikfern Sick bei cZen einzelnen 
pZpiersor.en von 2.50 bis 6 Vinsr pro Xi-

Die jet?>j^e s'apierverteuerunx; ist voll-
l<ommen unbej^rUn6et. Die jüngste Ver-
teueruntz >vurcie mit einer Lerin^si^kiken 
Verteuerrunx äer /^elluk>8e bexrUncjet. 
^ene Vertelierun); liä te jeclocli clas Kartell 
ertrazzen lvönnen, cls cjie ?2pierpreise 
sckon damals ijbermäk'^ Iiocli waren, va 
cli? ^ellulosepreise in?wisclien eine 8en-
I<unx k-rfukren, wäre clie VVieäert^erstel-
lunL cles srijkeren Preisniveaus eber ver-
stÄnälicli gewesen, ^ucli clie /^rbe'terlöli-
ne erkukren 1<eine Lrkiokunz, sonclern so-
xar eine teilv^eise 8enl<uni?. Ls ist eine 
j^ereclite k^or<jerun8 unserer XVirtscliaft, 
^enn an clen k-Ianclels- uncl lnclus riemln!-
ster <jer ^pell Zericlitet wir6, ke^en clas 
papierliartell vor^uzelien uncl seinem Vor-
zeken ein Lncle ?u bereiten.. 

»«»ii Piln >> LiMm 
oek peksopii-ictt — i. 

^^17^ I. X. ». vkk^ p«ik^Tk:!^'r0l^i8i./^v^k^o><k^oke)m vl.eo 

j u b l j a u a, 4. >^U8Ust. In ljen xe-
sti^zen Vvi'n,,"tllxsstun«Iea verbreitete Sick 
ln l.jubljs«a <liT kl'eu«!i8e I>I»cw'!ckt, clsü 
8. Kiinix Peter au» VI«j, vo clle könix 
lickö l'SmZlie tiie 80mmertSLle verbringt, 
einen ^utomobilsussluz^ nack l^jubljima un 
teniedmen verlle. 0ss (ZeLlrSnxe lteg freu 

übertascken Publikums ^ar äei^kalb 
xerscZe in cier k^ütie jener Kauklülien xroö, 
in clenen «jer Xönix «^Kkren«! cler 8ommei'-
süisnn »eine Einkaufe ?u besorgen pklext. 
vslci nacli ?elin vlir traf tler Könix mit 
5einer kexlcitunA, in cier sicti sucl, sieben 
^tuciienksmersljen des Xönizs l>efan<len, 
in l^jublisna e?n. ^us kle«Z xinx äie lk^akrt 
zunäclüst vsct, KsmniSks Vistrics u. äann 
iisck Ujudizttna. vie ^Vaxenkokmn« 
Könixs setzte sicli aus vier >Vaxen Zu­
sammen. l>en ersten ^sxen lenk e Uer Xü 
nix persSnliel^. Die I^skrt gknx äurcl^ lUe 
8^aken cler 8tadt aufs Kastell, vo sjeb 

cler Xonix mit seinen vez^elteni eine Vier» 
telsluncte lsnx auflUett. Varnacli xiax e» 
v^iecler in cli« Staclt runick untl ctsan ?u-
rück nsct^ vl«I. In cl«n Nauptstr^Üeo cter 
8t»ctt kstten slck überall i^enscliea»palie. 
re xebilclet, clie clem Könix, vo immer er 
in 6le Lrsclieinunx tn»t, begeisterte Ova-
tionen bereiteten. Lesonclers xrolZ var clie 
preucle cler ^uzenä, clie clem liönix l,er?» 
lZcl^st?ujut>elte. 

j u b l j a n a, 3. ^/^uzust. Lestern um 
2l.lZ vlir traf, aus kakek kommencl, l. 
iiünixin ^aria mit l. X. N. clen prinien 
1'omislav uncl ^nclrej in l-jubljaos ein. 
l. clle Könixin var xestem naelimittsZs 
mit Automobil clen Prinzen, clie aus clem 
^uslancl kamen, bis I?skvk entz^egenL^efalH 
ren. ^scl, kurzem ^ufentlialt in l-judljana 
traten I. «önixin ^aria ua6 l. X. N. 
äie prinren 1'omiSlav u„<l ^nclrej clie ^el 
terkalirt nacl, Vle6 an. 

Die Achsenmächte und der 
Balkan 

viKvidiio Q^vo^ Qkoek^ »i^vkKlscnei» Mpekl>^u5l^v8«. — 
>V0l^ie. --

I?c)m. 4. .^UZUst. Oer pvlitiscke Oirelc-
tor cles »Qiornale cl'I ta l i a«, Virxinio 
Qaycla. clie erste k^ecler cles fZ5cklstl-
seilen Italien, verokfentlicl^t in seinem 
klatte einen ^uksat? Uber Italiens Politik 
xegenUlzer clem Lalkan. ^inleitencl stellt 
Qayäa fest, äak Lnk'.snä lieine ^usxaben 
sclieut, um äie L3ll<anunion wiecler ?u 
beleben, vie Ilirliei, I?umänien unä Qrie-
ckenlanä liätten .^nleilien erlialten» 6ie in 
Qolcl kliissiZ gemaclit wurclen. ^s sei 
^nxlanä viel claran, sic:li clie öall<anposi-
tionen ?u sickern. Die l'Urkei kabe Sick 
als erster 8t3at unter enZliscke 8ckirm-
kerrsckakt begeben uncl sei entsckiecken 
?u äen Einkreisern übergetreten. Die 1'ur-
liei — sckreibt (iayäa 'wortlick — kat äen 
politiscken >Veg .^tati^rks verlassen un6 
ein Kapitel begonnen, vvelckes clen 8tem-
pel 6er Angriffs- un6 ^Eroberungspolitik 
trägt. In cler 's'ijrkei ist cler Imperialismus 
erwackt, 6er kür alle arabiscken 8tämme 
eine Qefakr bildet, ^uck Mr Qrieckenlanä 
ist cliese neue ImperiaUstiscke Politik 6er 
1'Urkel gekäkrlick, ole nickt vergessen 
will, 6aK sie Uber 6iese (Zebiete vor 25 
o6er mekr ^akren gekerrsckt kat. Die l'ür-
kei liat ikr I-iaupt in Europa erKoben, vas 
neue (Zekakren Mr 6en kalkan birgt.« Die 
Qriecken Kütten ikre eigenen l.ebens-
Interessen vergessen, 6ie iknen 6ie f'reund 
sckakt mit Italien 6>l<tieren. In6em (Zrie-
ckenl3n6 einseitig 6ie britiscken (Zaran-
tien Ubernabm. lisbe es seiner Politik 
Italien gegenüber einen sein6licken Lka-
rakter verlieken. I^umSnien sei iiberaus 
vorsicktig, aber auck pumanlen tlber-
nakm 6ie englisck-franzosiscke Zicker-

keitsgarantie. ^uk 6er an6eren 8eite ver-
sickere Rumänien 6ie ^cksenmSckte sei-
ner freunäsckaktlicken (iekllkle un6 möck-
te 6ie engliscke Garantie un6 6eren Be­
deutung einigermaßen verdecken. Infolge 
der >^nnakme der Garantien sei I?umSnien 
jedock der ^Rcktegruppe beigetreten, die 
Italien und Deutsckland leindlick gesinnt 
ist. Die I?umjinen mögen sick nickt aus-
reden. daK es nickt möglick gewesen sei, 
die angebotenen Garantien abzulel^nen. 
Die baltiscken 8tgaten Kotten crkolgreicd 
bewiesen, dak man angebotene 8icker-

> keitsgarantien auck ableknen kvnne. 
I^ugoslawien kabe den öeweis er-
^ brackt, dak es in dem öuck der (Zesckick-
>te ricktig lu lesen versteke, da es eine 
neutrale Politik betreibe. 

^Italien« — so sckliekt der Vertrauens-
mann Mussolinis seine ketracktunzen, 
»ist der mäcktigste Valkanstaat gevor-
den. ^us diesem Qrunde verfolgt Italien 

!mit gröüter ^ukmerlcsamkeit alle Vor-
!ßänge auf dem kalkan. Italien weik und 

l verstekt es, dak auf dem valkan efnige 
Veränderungen nötig sind. Die vallcan-

^Staaten mögen indessen nickt vergessen, 
^ dak die italieniscke I^egierung die Lalkan-
^ereignisse ricktig bewertet. desKalb müs­
sen die Zalkanstaaten mit 1'aten kommen, 
wenn sie nickt als feinde Deutscklands 
und Italiens gelten wollen. >Vorte genU-
gen iet?t nickt mekr. .^uf dem Lalkan — 
wie auck anderwärts — wer6en die 8tag-
ten ikre !-laltung immer klarer ?um .^us-
druck l^ringen miissen. 8ie werden der 
Verantwortung, die sie tragen, klarer ins 
^uge klicken mUssen.« 

Mlnlftervräfldknt sveNovlä 
wlever in Slowenien 

I ^ j u b l j a n a .  4. August. Oestern um 
9.40 Ukr traf Ministerpräsident Lvetko 
Vic in Legleitung seines privatsekretärs 
^nsstasijeviä mit deni fakrplanmalZigen 
8cknell7Ug aus 8pljt in I^jubljana ein, wo 
lkm öa^nus Dr. atlacen am Perron 
den >Villkommgrriö entbot. Der Minister-
Präsident unterkielt sick am Perron eine 
Zeitlang mit dem Kanus und fukr sodann 
im Kraftwagen in die 8tadt. k^'ack einem 
8pa?iergang auf der /^ieksandrova cesta 
begäb Sick der Ministerpräsident mit St i-
ner Legleitung im Kraftwagen nack ölcd. 
>vo er im park-ttotel abstieg. 

^bgeorcZneter Vr. I'riscl^ler beim I^nter-
riclzts. uncl ^ckerbauminister 

o V i s a d, 4. August. >Vje das 
»Deutscke Volksblat.'« meldet, besuckte 
der deutscke 8kup8cktinaabgeordnete Dr. 
^osef I' r i s c k I c r den l^nterricktsmi-
nister : r i c, mit dem er d^e 8ckulpr0-
bleme der deutscken Volksgruppe in ^u-
goslawien besprack. Dr. I'risckler besuck 
te auck den .^ckerbauminister Ing. K e-
^ liä und verkandelte mit ikm Uber die 
k^r^ge der .Abänderung der Verordnung 
l^ber den pealitätenvei^kekr im (Zrenzge-
biet. 

^bsckaffung cler ^llxrea-en im protek-
torat Löwnen-j^Zliren 

p r a g, 4. August. Das I-iandelsministe-
rium der Protektoratsregierung erkielt 
von der Keicksregierung den Auftrag, bis 
spätestens 3l. ^^ar^ 1940 die ^ollgren?e 
?wlscken dem Protektoralsgebjet und dem 
Deutscken I?eicke ab?usckaffen. Lis ?u 
diesem Zeitpunkt inussen die tsckecki-
scken ^ollorgane sick init den deutscken 
^c>llvor8ckriften vertraut macken. 

5lugzeuxkats»tropke 

ca s a b l a n c a. 3. August, ein pe-
ruanlsckes flugzeug unternakm einen 
5lug von 8Udamerika nack >Vestasrika. 

Leim 8tart en'standen bei Lasablanca 
8trärungen im ^otor und der Apparat 
stürzte ab. ^wei ^ann der LesatZUng ka-
men im brennenden k^Iug?eug ums lieben, 
dem funker gelang es jedocli, aus dem' 
^^pparat rckt?eitig abzuspringen. 

probeel,en in Persien. 

In Persien gibt es eine uralte 8itte. 
8jg2, die ?eZt- oder Kontrakteke. 8ie wird 
vor dem religiösen I^ickter bei gleick?ei-
tiger I-Iinterlegung einer gewissen ^bker-
tigungssumme gescklossen und kann nack 
dem Lelieken des /Cannes 24 8tunden 
oder ^akre dauern. Viele Witter ma-
cken für ikre reifgewordenen 8ökne von 
dieser Probeeke Qebrauck und okt ent-
wickelt sicli aus einer solcken Verbindung 
eine regelreckte !^ke. Kinder aus der »8i-
ga« geKören der f'rau, dock muk; der 
/^ann für deren Unterkalt sorgen. Diese 
Kinder kaben die gleicken peckte und 
I^rbansprücke wie die !^gckkommen aus 
ordentlick gescklossenen f.ken. k^ack 
1'rennunßi einer 8igaeke darf die s''rau 
nickt vor Ablauf von dreiviertel sakren 
eine neue Verbindung eingeken. 

Slereften, da« mit dem Tode 
bestraft wurde 

(.^'sp). In seinen afrikaniscken Keise-
berickten erzäklt I?ickard Kandt einmal 
von einem I^egerboy. dessen ^kel vor den 
von den I^uropäern ver^ekrten l-iüknerei-
ern soweit ging, dak er sick weigerte. di<^ 
l'eller ?u reinigen, an den nock peste 
von PUKrei kakteten. Diese Abneigung, 
die man bei I^egern, oft <mck bei den ^ra 
beln, findet, ist jedock in der Pegel durck 
^ierverbote begründet. Merkwürdigerwei­
se ist bei ?aklreicken afrikaniscken k^eger 
Stämmen der Qenuk von I^üknereiern 
streng untersagt, was umso unverständ-
licker ist, als diese (Zeset^e oft gerade in 
solcken (Gebieten gelten, in denen die I^ük 
ner zaklreick vorkommen. 8olcke ^iervei -
böte kerrscken ?. k. in Darfur und >Va-
dai, kei den Letsckuanen. Lasutos und 
Kaffern. Dagegen werden bei den Lerg-
Stämmen der Kkassias die Lier ?uni >Valir 
sagen verwendet, ?u welckem !^weck 
man sie aus die ^rde wirft und aus den 
8puren. die sie kintcrlassen, zukünftige 
Qesclieknisse propkezeit. Die afriksni-

scken L^iergesetze kaben einmal den 1'od 
eines k^orsckers zur folge gekabt. Im M 
re l856 wurde südlick vom 1'scka'dsee 
der ^^frikareisende ^dvards von den Ein­
geborenen ermordet, dock erst zwanzig 
)akre später gelang es dem 8ckweizer 
l^acktigal, (Zenaueres über das 8ckicksa! 
f^dvards zu erfakren. Ls stellte sick ker-
aus. dak der »fremde weike /^ann« fas! 
nur Lier gegessen kabe, was den Linge-
boi-enen genügte, den fremden mit ^ilZ-
trauen und I-lak zu verfolgen und ikm 
nack dem lieben zu trackten. 

2!u den ^ierveräcktern Afrikas gekorei^ 
auck die an, Ulbert I^Iyanza lebenden 
gt'rstamme, die sick mit ^bsckeu abwen-
den, wenn sie jemand Hier essen seken, 
und die auck keine I-Iükner verzekren. Das 
f.ieressen wird auck von einigen west-
afrikaniscken I^egervölkern als eine 
»sckmutzige Oewoknkeit« gekalten, wäk 
rend andererseits die westafrikani. '.zn 
Kru-l.eute. wie auck einige in Lri^.^k-
2!.üntr3laikrika lebende I^egerstsmmc, den 
Liern durckaus nickt abgeneigt und 
sckeinbar Zuck durck kein Oesetz am ^i-

seressen verkindert'^inci^.'I^ur gilt fitr die»« 

t^eger das Li erst dann als ekbsr. wenn 
es bereits »bewoknt< oder, wie sie sager. 
)^voll flei^ck« ist. 6. k. wenn in seinem 
Innern sckon das geformte Küeklein liex^». 

Dle dofilge Hochzell 
In blitzartigem 1'empo kat jetzt ein jun­

ges paar in Marseille gekelrater. ^uk ei-
nem vom 8udan kommenden groken 
Dampfer konnte man die (Zestalt eines 
jungen engliscken Offiziers beobackten.» 
der aufgeregt einer reizenden jungen frau 
zuwinkte, die unter den >Vartenden am 
Kai stand und c^ie ^rme voller ölumen 
Ka te. Kaum lag das 8ckifk am Kai fest, 
als dieser Offizier als erster an l^and 
sprang, die wartende junge frau t>egei. 
Stert in die ^rme scklok und sie sofort in 
sein ^uto zog. In sausender fakrt fukren 
beide zum britiscken Generalkonsul um 
Sick trauen zu lassen. In wenigen Minuten 
sckon war die Zeremonie beende:, man 
stieg wieder in das ^uto und fukr fröklick 
den flitterwocken entgegen. 

Diese kastige ttockzeit jiatte ikre ro-
mantiscken (ZrUnde. Der junge Lapitain 
Kogers dient nämlick bßi der königlicli-
brltiscken Kifle-örigade im Sudan. 8eine 
Kraut aber, eine junge >Vit>ve, lebte in 
London, vber ein jabr sokon katten beide 
einander nickt gHsekqn. Rogers lilelt es 
plö zilck vor 8eknsuckt nickt mekr aus. 
Lr seklug desKalb seiner Lrau^ vor, bald 
ZU keiraten und bat sie. ikm div Marseille 
entgegenzukommen. Allerdings sollte die 
^ockzeit erst am nÄcksten l'age sein, 
aber als Rogers plützlick seine Kraut in 
die >^rme scklok, fiel ikm wokl das Lprick 
^ort ein: »Versckiebe nickt bis morgen, 
was du keute kannst besorgen!« I^nd cles-
kalb fukr er mit ikr wie der Klltz vom 
A^arseiller ttafen in den ttafen der Lke. 

^Kl,nek!«ppern als 8eiiei«l«ax»xru«>. 

fin Kunstmaler wurde von seiner Llie-
frau auf 8ckeit!lung geklagt. Sie kllkrte an, 
ikr ^snn kabe sie okne jeden Qrund ver­
lassen und sie fordere nun vnterlialts-
kosten von lS0 Dollar monatllc:k. ^l« es 
ZU der Verkandlung kam, maekte der 
^aler eine überrasckende Erklärung. »Icli 
mukte meine prau verlassen, icli konnte 
nickt anders; sie ist von elner Kranlclielt 
befallen, die mlck verrückt maclit. 8ie kat 
eine ^lervenkrankkeit. klappert und 
knirsckt die ganze I^ackt mit den 2!älinen. 
Das Xnirscken ist mitunter so entsetzllck. 
dak ick kein ^uge seklieken kann. Die 
scklatlosen k^äckte kaben Mick in einen 
Zustand versetzt, daS ick am kelllckten 
1'age ttalluzinationen bekam, ^elne prau 
und ikre I^ltern kaben mir die Krankl^eit 
versckwiegen und ikrer /poel^ter einen 
eigens konstruierten Kautsckukring an-
fertigen lassen, um das unkeimlic^ke (Ze-
räusck des ?äkneklspperns zu mildern. 
Ick bin kintergangen worden und niemand 
kann von mir verlangen, dak ick micK 
aufopfere.« Das (lerickt scklok sick dieset 
^nsickt an und gab dem lV^anne die ge-
wünsckte freikeit wieder. 

* frsuen. clie mehrere Selivangersekal-
ten überstaaclen lisden, können dadurck 
dak sie täglick frük nilcktern eln Kalbes 
(Zlas natürlickes »?r»nx-1o»ek«-Lltterv^ss-
ser trinken, leickte varmentlekrung und 
geregelte /^al^entätigkeit erreicken. Das 
frsn^-Iosek-Wasser ist alterprobt. v^Srm-
stsns anempfoklen und überall erkältlick. 
peg. 8. br. 30.474/35. 

Nexenprvzeü im 2V. lalHrdunclert. 

Die südakrikaniscke 8tadt (i>velo war 
kürzlick der Zckauplatz eines Prozesses, 
in dessen Mittelpunkt eine Zauberin 
s^and. Ooga, die Zauberin, bekauptet, 
dak sie die Enkelin 6e8 verstorbenen 
Dberkauptes des ^atabelestammes ist. 
^an sagt ikr übernatürlicker fäkigkeiten 
und Künste nack, und es keikt, sie kätte 
mit Leistern Verbindung. ver8ttinde e8, 
das >Vetter vorauszubestimmen und in 
die8er I-iinsickt ikren l^lniluk geltend zu 
macken. Dock trafen einige Wunder, die 
sie gegen entspreckende keloknung vor­
ausgesagt liatte, nickt ein. Die Lnttäusck-
ten gingen vor den kickter. Die meisten 
der einvernommenen ZIeugen sagten ge­
gen Qoga aus, der pickter jedock spracli 
sie frei. Wäkrend der Verkandlung 
kerrsckte eine drückende ttitze, und die 
/^nkänger der /ilauberin bestürmten sie. 
ikre fäkigkeit unter Leweis zu stellen. 
8o liek sie sick scklieklick kerbei und 
pilgerte zum lieillgen Lerge /^latopi. wo' 



S»«sia,L. 6« 5. wsy Uff? 

« Än^e Zeremonien verricktete. 
Swn6en ^3ter keAsnn e« ?u reznen. I>sun 
«in6 sie ^inAebol-enen von ckei- ^sckt 6er 
?»ud«5w feisenkest Uber^euxt. 

Babies schaukeln w 
14 Graden 

xeviext. xekiittert uncl in äen 
8ek!»k xesunxen. 

fortsclil'ittlick'e Köpfe crstreden in 
. 'clie^ 's'eclinislerunx äer Kincler-

erxielillng. 
v i e  pfiexe unä äie Lr^ieliuiiL von Xin-

clern nimmt selir viel ^eit in ^nsprucli. 
Hs's Ist äei' Kunimef von »fortsckntt» 
iicken« ^sflnclern in ^8^. Das Kelsen ist 
sekneller unä bequeme? Zevvoräen. ^sn 
fstirt niclit melir in cler postkutsciie. 
sondern benutzt äss /^uto, clie ^isendaiin, 
ciss k^iuk^euk. Warum sollte MÄN niclit 
auck 6z8 lieben 6er Xinäer teclinisleren? 
vsäurcii >vUr6e 6en ^Uttern viel ^U!ie 
unci Arbeit, abkenon^men. 

Von äiesem (^ecianl<en Zinxen sze^isse 
Ingenieure in äen VereiniZten Staaten 
Äus'. So vurcle tblirzlicli eine automatlseiie 
WieKe erfunclen. vk^e erspart ein Kincler-
mÄäckcn unc! entl?in^ Sfmere /V^lUter 
«^ler VerplliclitunF, clsuernä ^n cler VViexe 
cles Kinäes ?u stellen. Statt^essv« lzrauclit 
clie Butter nur auf «inen ^nopk 7U lZ^lleken 
unä 6ie ^Viejze set?t slcl^ in seliaukeiml^ 
kewexunA. I^iacli einer Viertelstunde ist 
clas Kincl in cwn Sclilaf Kcscliau1<elt. Der 
i5rkolx ist clersellze ^ ol-» clie ^Vieze nun 
mit M8l<eIIiraft ocler mit elelitriscliem 
^ntriob lzevvegt wurcle. . 

^in besonderes I^afkinenient bestellt clar-
in, ckak. die automatiselie Wiexe in den 
verscbledensten Qraden xiescliaulieit v^er-
den kann, k^s x?ibt kabies, die nur selir 
leiclite ve^egunxen ^Unsclicn. ändere 
lieben die tollsten 8c!:wUnkc. k^tir solclie 
individueilen I^nterscliiede bei den ösbies 
Iiat der Ins^enieur vvolilweislicli Vorsorge 
getroffen. Xn einem Sclialtliebel li'^nnen 
14 verscliiedene Qrade eingestellt wer» 
den. SclireiliÄlse. die niclit anders Z'.u be-
suliixen' sind, werden im 14. Qrad «e-
?cliaulcelt. Martere Kinder ^eben sicli 
sÄiem Mit dQm i6r5ten (Zrad Zufrieden. Das 
ist'elne llrkindunA, die in ^meril<a grokes 
^ukselien erregt liat. 
' k^ine'Lrx^riziung ^u 'dieser teclmiscben 
^iege v^'^rde von ' einem frantösisclien 
Ingenieur erfunden, f!!? bandelt sieb um 
das automatiscbe Spiel von >Viegenlie-
kiern. ?V^ijtter und Kinderpflegerinnen brau-
eben in /^ül<llnft niclit'mebr kn der Seklak-
stelle des Kindes ?u sitzen, um es in 
Scbl«lf 7U singen. I^s genügt ein l-lebel-
druclc und das scl^önste >ViegenIied er-
klingt. Der I^eierkasten v^ ird in die 'Wiege 
eingebaut. Das ll?epertoire betragt ru^d 
25 Wiegenlieder, die- vollsuk «usreieliend 
sind, k^s köme nun n^r noeb darauf an, 
die beiden'Erfindungen ?u vereinigen. 

!^icl,t weniger fortscbrittlicli ist eine 
dritte tecliniscbe k^rrungensebaft, die das 
langweilige und langwierige I'tittern der 
Klei^liinder abseliakfen soll, vie Erfindung 
wurde in Amerika gemacbi. Sie bestellt in 
einer aukoniatiscben l^iitterungsvorricb-
tung .die in eine Wand, an der die Wiege 
stekt, eingebaut werden mul?. Will die 
^tter flir einen l'ag verreisen, dann be-
r e i t e t  s i e  d i e  v e r s e l i i e d e n e n  ^ s l i l ? e i t e n  f U r  
dss kzby vor. I^ine Wecl<ervorriebtung 

^svrgt dafUr, dal^ die k^iZtterung pllnktllelr 
stattfindet. der gewünscliten /?eit äkknet 
slcli der XVand8cbranl< uiid auf einer 

' platte wird die ^iicliflasclio dem kaby 
entgegengeseboben. ^u einer anderen ?eit 
ersekelnt ein I^apf niit Obstbrel. Diese 
k!rfindung l<rgnl<t jedocli daran, clak sie 
erst für Kinder im fortgesclirittenen /^lter, 
etwa flir neun l^onate alte IZabies, be-
Nllt7t werden kann. 

1e weniger ^utierliebe, desto melir 
'l'eLlinil<! Der lürfolg der Erfindungen wlrd 
in I_?S^ darüber ricliten. ob die (Quellen 
der Mutterliebe selion deni Versiegen 
nalie sind. 

lZrii^enAer^ zurllcMNir^el" TTa" ^r'^slob 6es 
Verdaclites niclit «rweliren l<onnte, dalZ 
die Dame nietit gan? nüclitern sei, liek er 
sie dem Kickiter vorftlbren, der naeli liur-
?er I^nterksltilng llire I^ntersucbung durob 
dM (Zerjcktssrzt verfugte. Das I^esultat 
dieser Unterhaltung wAr ctss. er.wartete 
«nd 'Nrvn^enbeit. ?^rs. 

för'd'VSrMtwortefe slck dabin' ckak 
sicb infolge der .^Aufregungen des ?ro-
resses sclUeclit gefiililt und desKalb etwas 
/l^li<0ilol ?u Licli genommen balx:. Diese 
Ausrede wurde niclit anerliannt und sie 
wegen ^il^acbtung des (Zericbtes z:u fUnf 
1'agen l-Iakt und 100 Dollar 6e^dstr.2-
ke verurteilt. 

Am -

vxkkS'k'.^i^wl 

0  s i j e k ,  4 .  ^ v g u s t .  v e r  t t r v s t s k i  
1 8 t«, «lem nske ke?.ieluttigen ^ur 1<r0Ä-

li6cUen Vttlkskülirung ^ugesciineben wer­
den. scbrelbt über die jetzige pbnse des 
VerständgungsWerkes u. s.: »0ss der 
^usxleieb scbon in Kür^e sbgescklossen 
und uaterxeicknet werden virck. ist eine 
slcliere Sacke. Ungewikbeit berrsckt nur 
nock iiber den lnbsit des ^usgleicb?. Ve-
ber den Inbslt und ^ie einzelnen Punkte 
werden sowotil suk serbisclier, ?i8 sucb 
iiuk krostiscl,er Seite die verscbiedsnsten 
Qerüelite verbreitet, ^usgesprocbene ser> 
bisebe iZegner der Verständigung, verbar-
ren diesbe^eüglicl, bei vekauptungen, die 
wir mit xrökter ?uriickbsltung entgegen-
nellmen müssen. (Zott sei es gedankt, dak 
wir vom ^nde dieser l^ngewikkeit niebt 
melir v^'eit entkernt sind, k-s wird sicb ja 
dSTM berkn<s8tellen) inwieweit clie verscbie 
denen InkormrtLoren der inIÄndiscken und 
der suslSndiscken presse recbt bstten. 

Insbesc^.dere die au5>änd:sclie:z 
denten veroffentk'cbten in der IctTiten 
einen Hansen von Informationen iiber die 
(ZesprAclie zwiscben vragiZa Lvetkovic 
und Dr. jViaLel<. l^inkge von diesen Infor­
mationen waren unricbtig oder völlig 
ssiscb, wäbrend andere v/lederum aus z?ut 
infornikerten (Zueilen gescböpft waren. 
Wenn es aueli gestattet wöre, so wäre es 
nicbt nüt7.licb. diese Informationen jetzt 
?u brtn<^cn. da dies der Sacbe nur scba> 
den iiönnte. i^s selieint uns n^mlieb nicbt 
ausgeseblossen, dak der Inbalt des kr-
zielten sowobl im Hlnblicli auf das kroa» 
tiscbe (Zebiet, als aucb aus die kroatiselien 
Kompetenzen nocli mebr oder weniger re 
pariert werden »«önnte. Wir befinden uns 
demnacb in einem sebr interessanten und 
vlcbtigen ^bscbnitt unseres innerpolZti-
scben f.ebcns, in weicbem die bisberigs 
UngewiLlieit bald iiir k!nde finden wird.« 

Gemeinsame Zollgrenzen zwi­
schen Danzig und Ostpreußen? 

isooek^scn^T^? seik^k- l>^l85»0k^i. V 

Die t,etrunl<ene Vesckwonie 

Vor dem Scbwurgericlif in Baltimore 
stand eine frau wegen Mordes unter ?Xn-
lilkge, weil sie iliren (Batten aus deni liin-
terlialt erscliol^. als er el^en ein s<ac!Ulo-
l<al verliek. WÄlirend der k^eratung der 
siescliwornen fiel es deren ()kmann auf. 
dalZ die einzige f^rau'lmter 'linen, j^lrs. 
I.ongford. des i)steren dus I^^'ra ung'./ilii-
mer verlieij und inim^r vergnligter und 

W a r s c l i a u .  4 .  A u g u s t ,  ( ^ v a l a ) .  
I? eute r meidet: in polniselien-niakgeb-
üclien Kreisen ^ ird die I^nt'vvici<lung einer 
in Danzig bcobacliteten l^ewegung ver-
folgt» deren ^wecl< darin bestellt, i^ün^ig 
wirttzcliaftlicli dem I?cicli anzuscblieken. 
In einigen Kreisen Iod>te die I^acliricbt, dalZ 
Danzig die Zollgrenzen gegen OstpreuKen 
öffnen wiirde, eine l?eal<tion.au8. Ls wur­
de erlilärt. dak dies einer. Änderung des 
Dsnziger Statuts' gleiclilcommen 'würde. 
Polen würde dies niclit' zulassen, polni-
selierseits wird et^lilört, dalZ.die I^ormali-
sierung selion eingetreten, wäre, wenn 
man den polnisclien ^yllinspel<toren iii 
Danzig in ilirer Dienstpklicbterfüilung 
I<eine Hindernisse' bereiten würde. Ls 
sciieint, dak die polnisclien kebörden 
diesbezüglicli beini Danziger Senat iliren 
l^rotest wiederlioit liaben, oline die er-
wartete Satiskalition zu erlangen. 

W a r s c l i a u .  4 .  A u g u s t .  W i e  i n  u n t e r -
ricliteten Kreisen verlautet, liat sicli die 

polntsclie. k^egierung ent^clilossen, die 
I^orderung des Danziger Senats nacli l-ter-
adsetzulig der ^nzalil der polniselien 
)^0llin5pclitoren vsin 110 aus 27 abzuleli-
nen.'Der Dan/iger Senat liat nocli nlclits 
unternommen, um dle in der Danziger 
presse ausgesprocliene Droliunz über die 
Zollunion mit Deutseliland ZU verwirli-
liclien. 

I ^ o n d o n ,  4 .  . A u g u s t .  D i e  » l ' i  m  e  s «  
nieidet aus Danzig, dal; die miiitZrisclie 
Olgan!8?t!on iii Danzig zun^elist sclileclit 
gewesen sei. k^rst (General p p li a r d 
sei es gelungen, in einer acbtwöcliigen 
Arbeit.die I^eorganisation und Koordinie-
lung der V^erle!digung?pläne durclizulüli-
len. ist nivglicli, dal^ der überrasclien-
dt; öesucli des deutsclien (Zenerals von 
I^ o d e n s e li a t z damit ini ^Ui^aniineii-
liange stelit. ?'al<t!s>.Ii ist Daiizig militäriscli 
Ix'setzt, olizwar sicli diese l^esetzung po-
litiscli lioeli n'elit ausgewill<t liat. 

MarswWen - von Südafrika 
bettachtet 

euk0p^8 sivikiscttLi^ 
n^venvvi>i>ii^8 P()^/XI?LI8 

^it Spannung ' verfolgen die 
f'reunde der Sternenwelt die I^e-
obaelitungeii, die auf der südli-
elien I-IalbltUgel seit der Vppnsi-
tion des ^ar."^ angestellt werdeii. 

Obwolil der /^ars seit dem'^alire l924 
noeli nienials wieder so nalie an unseren 
Erdball lierangel^oininen ist wie in diesen 
Woelien, sind die keobaelitungsniöglieli-
lieiten in I5uropa aul^erorden^iicli sclileelit. 
Das liegt an deni Verliiiltnis der.beiden 
pianetenbalinen. /Vuk der niirdlielien ttalb-
liugel eriiebt sieli der /^lars nur einige 
Orade über dem f^orizont. Das bedeutet, 
dal? die .-^strononien duicli die di(.'l<e I.ust-
scliiclit der k-^rde seliräg liindurclizublilx-
l^en liaben. In eenwicli zuni Beispiel! 
betl-^gt die grösjte I-lölie über deni Ildri- j 
z o n t  n u r  I Z  t i r a d .  S o  l < a n i i  d e r  / V i a r s  n u r  >  
in wenig<.'n Stunden der .'^aclit überiiaupt I 
beodaclitet werden. 

Inders liegen die Verli^ltniss^? auf der 
südlielien l-ialbl<ugel. k-lier sind die ke-
obacliiungsbedingungen aui^erordentlicli 
j.!lünst!g. Wenn sieli aucii die I^ntfernung 
des /^lars von der I:rde von ^'ag zu 'l'ag 
selion wieder vergrößert, so liönnen inner 
lialk der näeli^'ten Woelien noeli einge-
liende /^^ars-Studien betrieben werden. 
Deslialb ist die astrononiisclie Tätigkeit 
auf der südlielien I^albl<ugel gegenwärtig 
wesentlieli intensiver als auf der nördli-
elien. V^erscliiedene .-Vstrononien liaben 
sieb nacli der Sternwarte in kloemfontein 
Südasril<a, begeben, l-iier ziebt der ^^ars 
fast vertilial über den Häuptern der ke-
obacliter liinweg. lir liann also fast die 
ganze I^aelit liindureli beobaelitet werden. 
Die .^tmospliitre der l^rde bietet bier bei 
vert!l<aler l^liel<r!elikung das l<leinstmsig-
liclie l^inderiiis. 

'l'rotzdem l<Znn niit sensationellen l^eu-

entdeoicungen innerbalb d^r naelisten 
Woelien nicbt gerecbnet werden. Die n«i-
sten ^srsrÄtsel sind bereits geiSst. 
liomint nur noeli dara«t gewisse Lr-
selieinungen lclarzustell^en, ltie suf der 
Dbe>flÄobe unseres ^ackbarplaiieten 
seken sind. Der ^ars nimmt lm4er den 
Mitgliedern unseres Sonnensz^stems eine 
einzigartige Stellung ein. Lr ist der einzi-
ge l^Ianet mit einer ^smospliZre, dessen 
D b e r k l Z e l i e  w i r  s e l i e n  l i ö n n e n .  V e n u s  u n d  
die vier grollen Planeten Jupiter. Saturn, 
l^ranus und Neptun sind ständig von dik-
!<en WoII<en umgeben. .^ue!i sie liaben ei-
ne ^tmospliäre. aber Üire Oberkläeden 
sind wie dureli einen Seliii-m vor dem I^or-
sclierblicl< geseliützt. Wolil l<0nnen wir 
die OberflLelien des Mondes und des /v^er 
Iv'urs be'racliten, doeli sie sind von ieder 
^tmospliäre völlig frei. Sie S 'Nd tote Wel-
ien und l<einerlei Veränderungen sind auf 
ilirer Obersläclic ?u benierl<en. 

Das gro^e Interesse, das dem ^^ars 
entgegengebraelit wird, l^egt darsn be-
gründet, dalZ er der einzige planet is', auf 
dessen Dberfläelie wir Veränderungen be 
obacliten l<önnen. Das Sclimelzen der 
Selinee-Kaps in den »polgegenden« als 
^eielien eines /^larssonuiiers und das ^n-
waclisen der Selinee-Kaps als wnterlielie 
^eielien, l<önnen selion in verli^ltnismäl^^ig 
lileinen I^ernro'iren lieobaelitet werden. 
Da wir wissen. wiL v el Sonnenwärme der 
^Vlais einplängt, ist es sogar Niöglieli, die 
Dieiie der Selniee- und lZisseliicliten zu 
sellälzen. Sie ist wesenliicki geringer als 
die unseres .^.'ord- und Südpols. Ls l<ann 

sieli nur uni e.ne Selinee- und l^isselnelit 
von einig(.'ii ^enlinietern liandeln. Der 
.'^lars ist .il>c) ein verliLItnismakig troelie-
iier pluiiet und d^e giöt^ten l^läelien beste-
iien aus öclen Wüsten. Walirselieinlieb 
verdanivt er diesen Vv^üstengebielen seine 
rote parbe. 

Ausfällig ist, dal? die weiten roten I^Ia-
elien von dun!<I^ren Stellen verscliieden-
-irtiger Oro/zo unterbroeiien werden. In 
diesen dunl<!eren (Gebieten voll/iclien sieli 
mei Ivwüid'ge V^erändeiimgen, die das In-
teresse vieler .'^^droiionieii ^ aeligei'usen 
liciben. Die Veränderungen sind jalires-

zeitlieli bedingt, s-s liegl dalier der Selilul? 
nalie, das? es sieli uin grün bewaeli^^ene 
Felder liandelt.. die älinlicli wie auf der 

l^i-de ilii Ilel'lzst eine bi'aun-l-ötlielie I^är-
biuig anneliinen. 5.lst in den letzten .sali-
l-en ist die X^ermutung, dal? eine Vegeta-
!!0n auf unseren, Xaelibarplaneten voi'-
liandeii ist. innner knelir ^ur Qewil?l>eit ge 
^worc.eii. Vorerst liöniien wir ül)er die 
i^rage, ob aueli tieriselies l.eben aus dein 
.Vlar.> e.xistiert oder existieren liann. I<ei-
iiei .^ulselilus? erliosfen. l^nsere I^criiro!i>-e 
reiclien ,:ur Klärung dieses problenis noesi 
n'elit aus. linmerliin ist die I^rüel^e vom 
pslanzlielien zum lierisclien lieben viel 
l.'ieliter zu überselireiten als die Liüel<e 
von völliger I.ebenssiarre zur Vegetation. 

Die näekiste Opposition des .'^lars ist ini 
^alire lc»5t> zu erwarten, .^ueli lie! dieser 
(^eieg^nliei! wird der planet in der südli-
e^en l Ienii5pliäre l^esser zn lieoliaeliten 
scn als in der nördüelien. l^üi' Iiuropa 
S!nd verliäitnisinäl?ig günstige keobacli-
tnngen iin 01<tober 194l m^güeli und das. 
«bwobl der .V^ars dann von der f^.rde 
noeli wesentlieb weiter enkfernt is' als in 
diesen Woelien. 

80 verbringt msn seine ^eit! 

(.Vi'p) lim wissenseliaftlielier Kongref), 
der sieli aus i^elelirteii zussmiiiensetzt, 
die sieli vernelimlicb mit den inensi'fili-
elien l.ebe'nsäus?erungen belassen 'a^te 
vor eiiiiger ^eit in und dabei ist^es 
ZU folgendt n, aueli für den I^aien nielit UN-

interessanlt-n Peststellungen gel<onimen. 
s'.in polniselier Wissenscligftler legte dar, 
wie d» r I »urelisebnitisiiienseli eigentlieli 
se ne I-el-tens^eit ausfüllt, llr wies nacli. 
dlit? bcisp'^'svveise ein .Vienseli. der sieb-
zig .labre alt wird, dreiundzwanzig ^alire 
i^eines l.eden.-, selilasend verbringt, dal? 
er dreizebr. ^alire sprielit. seclis .lalir !l?t 
und oreiiindzwaiizig ^alire der I^rliolung 
und de iiiVergnügen widinet. .-Xelit^elin 
^lonate '^v^?elit er sieli. 

va^ /Nädclieu mit den scbönsten pinger,,. 

(^^I'p) Das ^ädcben mit den scliönsten 
pingern ist eine in ?>Iewyork lebende 
blonde lkalienerin naniens I?o8ina (larobi. 
/^lelir als 4500 nial ist das zweiundzwan-
zigjälirige ^ädelien l^ereits pliotogra-
pliiert worden, weil es die scliönsten Pin-
'^er liaben soll, .^uf den pliotos b.llt das 
^.l.ldeben die /Zigarette derartig anmutig 
zwiscken den pinxern, dak sicb aUe pau-
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Marlbor bereits in 
Feflwochenftimmung 

i^opQL!^. !0.30 VN« ^LILKUcne ekOffk^vk^v VM VNl. 
^/^kiv0«ek l'Lsi'^vocnc. 

vie Qi-en^st^ät ^aribol-, äer Littel-
Punkt äe5 Drau- und ^urAebietes, stekt 
unmittelbar vor äer LrökknunL äer VIll. 
f e s t v v o c ^ e .  ä i e  k u r  m o r g e n .  8  a m s t a x .  
äen 5. ä. um 10.30 Ukr am I-estgelüncle 
in (jer pi-esernovZ ulica anxesetzt ist. l)I<! 
.^rdeiten in cten /^usstellunkssslen, sm 
^e.^tplat?, auf cien VerknüZUN858tätten 
usxv. 5inä in äer ttauptsacke adzescklos-
?en. Die Ltaclt 5c!imückt Lick, um äie 
Qsste vvllrcjiß ?u empfsnßen. Vom Lakn-

l '.ok bis nur öurx 5incl Dellien von 
^^asten zukLestellt. an clenen l-'IasLen an-
gebrackt ^eräen. 

vZ5 Interesse für cZen xroken estI-
V 2 l äer Volkssitten unä -«ebi-äucke, mit 
6em cjie festlicdkeiten SamstsL um 17.30 
l-lkr ÄM ^ele^nicar.Ltaction eingeleitet wer 
äcn uncl ctessen Zweite '^ufiütirunL M»' 
!>onnt3g um 10 Utir anxeset^t ist. ist au-
^eroräentlic'li ^roK nicdt nur in ^arit)or. 
5onclern aucli am I^anäe unc! vor allem in 
I . ^ u b l ^ a n a ,  v - o  8 o n n t a x s  f r i i l i  e i n  8  o n c i e r  
^ux mit äen k^estteilnel^mern abgelassen 
vvircl. Iis ist erl<1SrIic!i. clast clen am 
stival mitwirl<enclen Voll<58ruppen, (lik» 
morgen. Zamstsg um l1.30 Ulir am 
l'lauptbalinlio? eintreffen, ein ungemein 
lier^liclier Empfang bereitet ^erdei 
v^'ircl. Die Bevölkerung -^irä ersuclit. äem 
Empfang am Lalinliof in mögliclist gro­
ßer ^al^l in Vol1<8tracliten beizuvvolinen. 
s.>3 clie valinver^valtung für clie ausvvSr-
tlgen kesuclier äes k^estivals vom 4. bis 
7. 6. in Slowenien cien Vi er t e l p re »'s 
ke>villjgt kat. vircl cjamit gerechnet. Äak 
f l e n  b e i c i e n  ^ u f k ü l i r u n g e n  v i e l e  l ' a u -
sencie beiwoknen werclen. ^us äiesen, 
( Z r ^ n c j e  e m p f i e l i l t  e s  s i c k .  ä i e  K a r t e n  
beim »putnilc« im Vorverl<2uf reclit?eitig 
?:u besorgen. 

^lle ervvarwngen Ubei-trifft lieuer aueli 
clie groke '7 e x t i l a u s s t e l l u n g. die 
^egen ilires vmfanges cliesmal im 8oliol-
lieim untergebracl^t vvercien mukte. 8o 
reieliwltig ist bisher nocli keine Slinlicbe 
Veranstaltung im 8ta2te bescliiclct vor-
cZen. In äieser 8ckiau wirä clem Kesuelier 
vor .^ugen gefUlirt. was unsere '7extilfa-
linken sclion alles erzeugen, von cler bil­
ligsten l^einwanc! bis 7ur feinsten 8elclen-
wäre, und clies in einer ^uskUlirung. äie 
clen Vergleicli mit clem Ausland in jeäer 
Ke?ieliung stanäliZIt. 

Die ilbrigen Industrie-. Qewerde-, »an-
tlel- uncl sonstigen Ausstellungen wer-
6en ?ur Qün^e cjen groken ^ufscliwung 
vera^nscliauliclien, cien 6ie Draustactt naeli 
clem Kriegsende ver?eiclinet. Interessant 
s i n c l  a u c l i  c l i e  v e r s c d i e c l e n e n  K u l t u r ­
ausstellungen. besonclerx jene. 6ie 
clem 20 jÄkrigen gestand der sloweni 
Sellen l'balla in ^aribor gewidmet ist. 

sstlr clie U n t e r Ii a l t u n g der (ZLste 
ist reiclilicli gesorgt. L^ine besondere /At­
traktion der lieurigen ^ariborer 5estwo-
e l , e  b i l d e t  d i e  K a r i k a t u r e n a u s -
^ teIlung. 'in der aucli verscliiedene an 
dere viel ttumor verursacliende vlnge aus 
gestellt sind. In der KarikaturenQusstel-
li^ng sielit man die bekanntesten (Zesicli-
ter unserer 8tadt, die sicli ?um grükten 
l^eil in reclit effektvoller V/eise prÄsen-
tieren. Die Karikaturen, die aucli KZuflicli 
erworben werden können, stammen von 
l'ero Oo5f)odnetic, einem überaus 
salentierten jungen ^eicliner aus Dalma-

eller von diesem scliönen kild angezogen 
ftililen und nur diejenigen ^igarettensor-
ten kaufen, in deren 8cki3eliteln das kild 
»öes /«llsldelien» ?u finden ist. I^r-iulein Lar-
-doi. die I^underttausende von ^ensclien 
ZUM I^auclien anregt, liat dabei selbst 
nocli niemals eine /Zigarette ziwisclien den 
Il-z^pen geliadt. 

tien. In einem gewissen ^usammenkange 
mit dieser Karikaturausstellung, die tags-
über geöffnet sein wird, stelit aucli ein 
K a b a l- e t t. das im selben kaume (lurn 
saal der 8cliule in der Lank^rjeva ulica) 
tüglicli um 20.30 Ulir wÄlirend der gan-
2en Dauer der festwocl,e stattfinden 
wird. Das Programm des Kabaretts, das 
bei den öesucliern gewik volle tteiterlieir 
auslösen wird, sielit Louplets. 8ketcl,8 u. 
verscliiedene andere liumoristisclie Dar-
bietungen vor. die von den tterren Vla<Io 
8krbinZel<, franjo ^ilSinskl, Ulbert ^il-
lielm und LoZo podkrajSek einstudiert 
werden. 

Die auswärtige nkesuclier 
der festwoclie genieüen bis 17. d. auf der 
öalin den balben ?reis. Diese öesuclier 
erstelien folgende Eintrittskarten: zum 
einmaligen Kesucli ?u 6 Dinar, wenn die 
ganze falirksrte niclit mekr als 25 Dinar 
kostet, 10 Dinar bei einem Kartenpreis 
bis Z0 Dinar (bereclitigt ?u je Zweimali­
gem Letreten des festgelSndes bel 1'ag 
und am ^bend), ?u 15 Dinai- bei einem 
Kartenpreis bis R) Dinar (je dre ikesuclie 
tagsüber und abends) und ?u 25 Dinar 
bei teureren ?alirkarten (je seclis vesucke 
bei 1'ag und am ^dend). Das einmalige 

Feeitag, den 4. August 
vetreten des ?estgeIAndes kür die vevöl-
kerung von ^aribor und slle jene, die sIck 
der k^alirlPeiseniiäKlgung nickt bedienen, 
betrSß^ 6 Dinar bei l'ag un6 3 Dinar am 
^denc!, fiir Kinder, 8cliüler mit Ausweis 
und ^iljtSrpersonen des ^anscliaktsst^-
des tagsüber oder bei knackt 2 Dinar. Die 
permanenten Ausweise, die zu je zekn 

. Von k^reitsg, den bis oinsedl. ^lon-
taa. den 7. August 1939. — vor erste 
I^um, in dem die ^lariborerin Mkie^az^er-
koker- IN unserer 8praeke singt 

l̂otel 3acl̂ er 
Werl! der Wiener Kunst. Lin 

lk^Um über den VertslI der Desterreickisck^ 
imgarisekvn VLonarekie. 
8ibüle 8ckmjt2, Wllli kirgel, tteclwig 
Lleidtreu, Karl Ltepanok. 

I'ages- und ^bendbesucken derecktigen, 
kosten 30 Diiiar. 

l-Iauptbalinliok ist ein permanentes 
>Voknungsamt eingerichtet, u. zw. 
in der Putnilc-Lxpositur (l'el. 2^9), wo 
den auswärtigen (ZÄsten entsprechende 
I^äclitigungsgelegenkeiten angewiesen 
werden. 

Die Ausstellungen sind täglicl: von 7.30 
bis 19 Utir geöffnet, der VergnUgungsplatZ 
hingegen bis 12 dzw. 2 vlir. I^llr die Qast» 
Stätten in der 8tadt vurde die Polizei-
stunde dedeutend verlängert, ^lle Infor­
mationen erteilt dle festwockenkanzlel am 
5estgelände (l'el. 2387) und das Reise­
büro »^putnik« in der Vurg C^el. 2122 und 
2129). 

p. s. KszMzlklitk, jllilltiiüli! 

digen. vebertretungen werden strßngstens 
n^Ii dem ^t. 66 des (Gesetzes über die 
innere Verwal.ung mit (leldstrAken von 
10 bis 1000 Dinar und in I^iclitzaklungs-
fällen in bestimmter I^rist mit Arrest vor^ 
I bis 20 l'sxen bestraft.« 

Schvne Erfoloe Dirlgentm 
Drago M. Sljanec 

Der junge Dirigent Dra^o öija-
nec aus l^aribor, der sicli als musilca-
lisclier I.eiter des l^jubljanaer l?undfunk-
orcliesters bereits einen I^lsmen erworben 
liat, dirigierte in t.jubljans anläkiicli des 
Soeben ausgeklungenen Kirclienkongres-
ses ein Kirckenkonzert, dessen Vortrags-
folge Kompositionen von Vacli, ttändel. 
keger, I.lSZt, Do1il>a>r und Kimovec ent-
kielt, ^usgekilkrt wurde dss.Koi^ert von 
namkaften Solisten, zwei Lkören, dem Or 
gelvirwosen Professor kanLIgaj sowie 
von dem zusammengelegten kunclkunk-
orckester und der Mitärkapelle in Ujub-
Ijsna. Im I?akmen dieses Konzertes er-
folgte auek eine kürstauMkrung. D. 
Sljanec dirigierte ein Fragment der 
SÄ salisburgensis« des itaNenlscken Kom-
ponisten Vittorlo (Znsccki, die nack Ver-
dis »I^equlem« als grvktes kirclienmusllca 
llsckes ^erk bezeleknet wird. 

8 a m 8 t a g ,  d e n  5 .  d .  d i r i g i e r t  D .  
Sijanec in I?ogaSka Sistjns ein 
Sympkoniekonzert, ausgeMkrt 
vom Orckester der l,jud1jsnaer Oper und 
verstärkt durck l^itgUeder des ^agreber 
und des keograider Opernorckesters. Das 
Programm dieses Konzertes, da» im Kur-
saale um 2.30 Ukr beginnt und durck den 
8ender I^jubljans Übertragen wird, um-
fakt >Verke von >Veber, öeetkoven, Dvo-
rak und 8met2na. D. Sijanec dirigiert 
in I?ogs6ka 8l2tina bereits die dritte Sai­
son, sodak seine Konzert sckon zu einer 
kleinen 1'radition des sckönen Vadeortes 
geworden sind.. . 

^ir teilen unseren gesekätrten Kaak» 
leuten. Ill<wstrivUen» Qeverbetreidenden 
ua«I allen iidrigea QesckAktsleuten KSMek 
mit, dsS lZie morgen» Ssmstsg, clen 5. «l. 

er»cdeinen«le Sonntsgsnummer der 
:»i^aridor«r 2eiwng« snläklicd der Lrvkk-
nung <!er VM. l^aridorer k^estvoeke in 
verstilrktem ^mksnge und in »tsilc ver­
mehrter ^uNage erscheinen ^rd. Unseren 
p. I'. Oeschäktsleuten bietet sieh somit 
eine selten giinstige lnsertioasgele^eaheit, 

lche umso mehr LltÄtt venpricht, »Is un­
sere Ststlt in cUesea l'Lgen von ralUlosea 
LusvArtlgen (Ästen besucht viret. 

vie Vervslwng iler »^»rldorer 
wng« richtet an äle?. 1'. Inserenten dss 
HÜN. ISrsuche«, «Ue Imerste umi ^n«!^ 
für lUese l>rvp»U»aäwtisch ^rIcunz»vsLe 
Kummer spLtestens vis heute^ I'reltRzk, 
18 Vhr in cker VeschKftsteUe «t« lSl»tte« 
(Kopaliiilu» uUca S, edenenLx) »dzxeden 
ZU vollen. 

Die Verwaltung der »I^aridorei' ZelwnLk«. 

EdineflDer BMvf in 
Martbor 

Ueber Linlaclung des I'Urstbisckoks Dr. 
1' o m a Z i e traf der ckinesisclie öisckof 
^sgr. 1' 8 c k e n g, der als ^i.glied des 
LpiÄcopats am Lkristus-Künig-Kongrek 
in I^jubljana teilgenommen katte, zu einem 
kurzen öesuclie in ^aribor ein. Die bei-
den kiscköfe begaben sick u. a. auck nack 
8lov. öistrica, wo ilinen im dortigen Klo-
ster der Lckulscliwestern seitens der (Zeist 
liclikeit ein kerzllclier Empfang zuteil wur 
de. kisckof l'sclieng betraclitete es als 
seine pflickt, das Kloster zu besucken, 
aus dem 4 8cliwestern nack dem fernen 
Osten gereist waren» um in einer dortigen 
Mission neben ?ater Kerec zu wirken. Der 
cliinesiscke öiscliof unterkielt sick mit sei­
nen kiesigen geistlicken Kameraden in la-
teiniscker 8praclie. fürstbisckok Dr. I'o-
maziö lud den ckinesiscken öisckok auck 
zur 700-^2krfeier des ^inori!en^losters in 
?tuj ein. wo ^sgr. l'sclieng seine ^is-
sionsausstellung eröffnen wird, ^m Mon­
tag wird diese Wanderausstellung auck 
im 8aale der »?adruzna g0spodsrs>ka ban-
ka« in ^aribor zu seken sein, öisckok 
l'sclieng wird ferner der VVallfakrtskircke 
in ptujslca gora einen kesuck abstatten. 

ni. ILine 8ckmetterli»ig»8smmlung in der 
Ausstellung der lVlariborer l^estwoehe. 
Der kier im kuliestande belindliclie ttaupt-
mann ?ierr ^nton I>Iovak besitzt eine 
umkangreiclie 8climetterlings8ammlung, 
die er im I?alimen cler k^estwoclienausstel-
lung in einem Limmer der /^SdclieNvolks-

sckule in d^r Lankarjeva ulica (ll. Stock) 
zur 8ckau bringt. Diese Sammlung dürfte 
insbesondere in den Kreisen der studieren» 
den fugend, aber auck bei allen übrigen 
I^Iaturkreunden, Interesse erwecken. 

Dos Wetter 
^ettervorheesazse iLr Samstsg: 

Ltwas bewölkt, windig und warm. 
Weitere l'emperaturzunakme wakrsckein-
lick. 

Vollzeiiundmachung über den 
Nundfunlempfang 

Die polizeivorstekung teilt mit II I^r. 
1453/1-39 vom 2. d. mit: »Die Stadlpoli-
zeivorsteliung ^ariix)r erkielt mekrere öe 
scliwerden darüber, daS die Eigentümer 
von I^undfunkempfän^ern die Emissionen 
bei offenen I^enstern abkören un<1 kiebei 
die I^autstärke derart regeln, <Iak sie da-
durck die ükkentlicke I^ulie und ciie I^uke 
ikrer I^aclibarn s'.ören. ^us diesem Orun-
de werden die Eigentümer von I?un<ifunk-
geräten aufmerksam gemackt, sick strikte 
an die Bestimmungen des § 80 im ^usam-
menliang mit dem § 78 der städtiscken 
8trakenordnung (SluZb. list !>Ir. 307/48 
vom 14. VI. 1933) ZU kalten, wonack die 
Verwendung von Rundfunkgeräten bei'of­
fenen k^enstern von 22 bis 7I^kr untersagt 
ist, wie es aucli verboten ist, die öffentll-
clie I?uke mit solcken Apparaten zu stö-
ren oder durck absiclitlicke I^autverstär-
kung der kundkunkemissionen das natio-
nsle ^mi>tinden der kevvlkerun^ beiei-

m. ^ntoinstte von M^p»ed>il»sell»urs 
gestorben. Im sckvnsten ?rsuenÄlter von 
40 Satiren ist dieser 1'sge in Zagreb I^rau 
^ntoinette v. K i ep s ch-tt a sei b ü rg, 
geborene varonln 1'inti, nack langem, 
schweren l^eidsn gestorben. 

m. 'l'rauung. In der I'rsnzlsksn^rlcircke 
wurde der Adjunkt der . kiesigen Stadt-
Polizei tterr L^rill Kel 8 ak mit ffrl. I.ud-
milla Q e r 1 e Vc, einer l'ochter des forst-
referenten bei der kezirkshauptmannsckaft 
?tuj, getraut. 'Wir gratulieren! 

m. Viel Krtolg versprechen die kleinen 
/Anzeigen der morgen, Samstag ersckei-
nenden Sonntagsnummer der »^ariborer 
Leitung«, zumal diese anläklich der Er­
öffnung der ^ariborer l^estvoche in stark 
vermehrter Auflage und in verstärktem 
vmfange erscheinen wird, vle kleinen 
/Anzeigen mögen aber spätestens keute. 

r e i t a g ,  bis 18 vkr in der Verwaltung 
des Klattes (Kopali^ka ul. 6) Abgegeben 
werden. 

m. SSngertretfen. Der Qesangverein 
»l.ipa« in Slov. Vistrica veranstaltet kom-
Menden Sonntag, den 6. d. einen Ausflug 
nacli pogaSka Slatlns. um am Jubiläums-
fest des dortigen Oesangvereines teilzu-
nekmen. 

m. vle veklaggung der prlvatbäuser 
wKhrenä der ffesbvoehe. Der ttausbesit-
zerverein kür /^ribor un<i l.Imgebung 
teilt mit: Das Vorbereitungskomitee für 
den k^estival slowenischer Volksbräucke, 
der am Samstag, den 5. und Sonntag, den 
6. d. stattfindet, kat uns ersuckt, den 
?. I'. l^ausbesitzern die keflaggung ikrer 
Iläuser für die Dauer der beiden Festival-
tage snzuempfelilen. Die Stadt würde in 
dieser I^orm sicktlicli ilire f'reude darUber 
ZUM /Ausdruck bringen, dak sie (Zäste 
aus allen l'eilen Sloweniens empfängt. 
Dieses k!rsuclien mögen die i-isu^^besitzer 
zur Kenntnis nekmen. 

m. 75v/oige I^ahrpreisermüklgung kur 
l'eNnehmer de» I^euerwehrlcongr«ses in 
Ujubljans. In der ?elt vom 13. bis 15. 
August findet in I^jubljana ein groker 
Kongrev der I'euerwehrleute ganz ^ugo-
slawiens mit groöem Programm statt. 
Ordentliche und unterstützende Mitglieder 
der I^euerwekrvereinigungen genielZen als 
l'eilnekmer des genannten Kongresses die 
75?öige falirpreisermäkigung. und zwar 
gegen Vorweisung der vom peuerwekr-
verband vorgescliriebenen I.egitimation. 
Die k^akrpreikermäkigunx gilt in cier ?eit 
vom N. Ki5 15. ^,ikU5t- für die l^in- und 
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VON' 15. dis 18. /Xu8u5t Mf 6ie Wctcfaki^ 
3US ' judl^ana. Unterstiitzenäe ^itzüecZer 
6es freiv^ilUgen feuerv^ekr !n /^aribor, 
cjie sicd ^Zesef fatiftKegünstiZunZ beäie-
nen sollen, mögen '5ic1i im k'euel^elis'. 
cjepot. Ko^oSka cesta 12, Zwecks ^ntge-
gennn3lin's? (jef Inkormstionen einfinden. 

m. l)»s 8tswt über cZie Wasserleitung 
un6 cjie vurckklikrung von ^VssZeflel-
tung8instalsatlonen i8t laut ^itteilunZ 6es 
Ltsätmagistrats vom Innenministerium 
einvemetimlicli nnt clem ?inan?- un<l äem 
Lautenministerium genekmigt vvoräen u. 
liegt.?ur «^'sentlicken Lin5icktn2kme in 
6e5 Kanäle! cles stSätiseken ^VAssenver" 
Ke5. 8lomö„0v trg .11 (edenei-äig links) 
?U7 Llnsicktnakme auf. Vas Statut tritt am 
22. August ä. in Kraft. 

m. kiLedtiß^agsgelexenkeiten vkkreml 
«ler kßRridoi«' fest^ocde. j^it kilcksiclit 
auf cjas überaus groke hinteresse flir 6ie 
lieurigen VeranstaltUTigen äer ^ariborer 
fest^vocke >vir6 äas Publikum nochmals 
ersuckt, Äie 7ur Verfügung stedenäen 
Limmer äem >Voknungssmt öer k^est-
>vocke am au ptb a Ii n Ii o k in 6er 
?utnilt-^xpositur (l'elepdon 2669) unver-
?ljg1ick anzumellZen. ^Ne bislier angemel-
cleten Limmer sinä sckon längst vergeben. 

m. ^us <wr vesekStts^elt. Der Stein-
Mtzmeister ^nton S u m e L n i k ervkf-
nete bei tterrn Konraä Ve?jal< in Lloven-
slia öistrica eine Tementv^Ären- u. Kunst-
steiner^eugung. 

sn. SLng«töOt in Kox»zi« SlsUns. 
s. un<j 6. ä. virä in kogÄSlia Llatlna 6er 
dortige Gesangverein »Kloga« sein löjäb-
riges vest'an6esjubilÄum feiern, ^us 6ie-
sem ^nlak ^ur6e 6en ausv/Ärtigen öe-
suckern auf 6er Salin 6er liÄlbe?s1irpreis 
gevÄlirt, un6 2var fUr 6ie b^inrelse vom 
.1. bis 6. un6 für 6>e l?i1ckreise vom 6. bis 
8. 6. iVl. 

m. i^iUionentrekkor klopien sn «Ile ^üre. 
^nlÄkiicli 6er Kevorstelien6en ttaupt-
?ieliung 6er LtaatlickSn Klassenlotterie, 
6je am 12. 6. beginnt, wer6en groke un6 
ltleine 1°reffer im Letrage von nielit v^e-
Niger s als 57 Mllionen vinar ?ur Ver­
losung gelangen. Zegreiflicberveise ist 
6s8 Interesse filr diesen, groüen Millionen-
trefferrummel in alle« kevölkerungslcrei-
sen im ^nvaeksen begriffen. >Ver nock 
ein ^os erverben o6er seine l^ose erneu-
ern vili, 6er >ven6e sicb unverzUglick o6er 
k>pStestens bis einselil. 11. 6. an unsere 
Qliicksstelle un6 bevolimäclitige l^aupt-
l<olls1<tur 6er Ztaatslclassenlotterie Sank-
gescbSft keTiZak. ^aribor, (Zosposka 
ulica 25 Csel. 2097), ^o 6ie QlijclesgSttin 
sclion so okt ^in?ug gelialten bat. 

m. 0ie fiir«tt»i»ckSflicben StsUungen in 
i^lsmmsn. (iestern aben6s gegen 23 I^kr 
bracb in 6en Stallungen 6eL fürstbiscköf-
lieben Palais am SlomSIcov trg aus bislier 
nocl, niclit genau festgestellter ^rsacke 
ein öran6 aus, 6er sicli rascii ausbreüete. 
Die lieim'sclie >Vetir eilte sofort ?um 
krandplat?, und es gelang ikr in et^a ei-
ner kalbell 8tun6e, 6e8 f'euers 5ierr ?u 
>verden und jede v^eitere (Zefabr ?u besei-
tigen. /^ucli die k^euervvelir von Ltudenci 
var herbeigeeilt, brauclite jedocli niclit 
luelir IN ^lition 2U treten. I)er Lcliaden 
wird auf et^a 59.lXX) Dinar gescbätzt. 

IN. für lien festival <!er ^loveniseken 
Volkssitten unc! »gebrSucbe, der Samstag 
uin 17.3t) und Sonntag um 10 Ulir am 2e-
le?niöar-8ta6ion in der 1'r?aKI<a eesta ?ur 
.^uffUlirung gelangt, sind beim »?utnil<« 
Karten imVorverIcauf nur nocli bis 
S a m s t a g, den 5. 6. 13 Ulir erliältlicii. 

Stadion werden die Kassen eine 8 un-
de vor Keginn der ^ufkülirungen geöffnet. 
l^.^8 Publikum möge sicli recbtzeitig ein-
fanden, da ein groker /Andrang an die 
Kassen ?u erwarten ist. XVer6en docb mit 
dem 8onder?ug aus I^jubljana allein meli-
rere l-Iundert ^usNUgler eintreffen, abge-
.«Zellen von den übrigen OSs^en. die aus al-
len 1'eilen Sloweniens anlangen. Selbstre-
dend ist aucli mit einer selu- groken Letei-
ügung aus ^aribor ?u rechnen, so dalZ 
mit vielen l'ausend ^uscliauern ?u recli-
lien ist. s)!o preise sind selir niedrig ge-

m. Das fremdenverkelirs^esen maclit 
iiiclü nur in ^aribor selbst, sondern aucli 
in dei l^mgebung der Stadt immer sctiö-
nere foitsclii'ittE. li^inerseits v.erden neue 
sciimueke (Zai^ti^tütten. gescli-iffen und an 
deierseit«; v-eiden sclion bestellende t^ast 

lnid lVnsionen derart umgestaltet, 
dal^ sie in jedes ii'ilisicli den .-Xnfordel'un 
gen des neu^eitliciien k^renidenverkelirs 

Fabriksbrand in Dravograb 
scn^vei'i 1-^8? omx« 

grökere Vorritte von Oarnen und anderen 
Kokstoffen ZUM Opfer u. aucb einige ^a-
sekinen und.klagen vurden verstört od. 
xumimlest stark besckSdZgt. (Zllle^Ucker» 
veise konnte das l^euer auk das Lrdge-
scbok des ?sbriksgebSu6es besebrÄnkt 
werden. Dem rasebsn Lin^eiken der 
>Ve1ir gelang es, den vesitzern Millionen-
werte ?u retten. Immerliin belauft sick der 

ISc!ia6en auf 300.000 bis 400.000 Vinsr. 

l ) r a v o g r a 6 .  4 .  A u g u s t ,  ^ u s  b i s l i e r  
nocii nlckt festgestellter I^rsactie bracli ge 
stern abends ge^en 22 Ubr in 6er l'rocken 
anlage und im I^agerkaus 6er lextilfadrik 
Vrniku. ̂ itrovlöin vtiSki vrk 
ein öi'an6 aus, 6er bald groken vmfa-ng 
annalim. Dem rascl^n Lingreiken der?eu» 
erwebren gelang es. des örandes tterr 
werden un6 die Qefalir des weiteren Um-
sickigreifens ?u bannen. Dem k'euer fielen 

Freilichttheater in RuZe 
vie Msre nev«lM vops?el-uik«; ^ «. /^vovsT^ 

v«« is vM 

Der Sokol in Kuse besitzt eine 'l'liea-
tergemeinde, deren I-eistungen überdaupt 
keiner beson6eren Reklame bediirfen. 
Darüber binaus besitzt aber diese 1'liea-
t e r g e m e i n d e  e i n  I '  r  e  i  1  i  c  k  t  t  k  e  a t e  r ,  
das sclion lieut — nack erfolgtem ?ubau 
neuer l'errassen — 1200 Sitzpliitze auf­
weist. Dieses freiliclittkeater befindet 
Sick ani k'Iordabkang des vackern und 
bietet in seiner ampkitestraliscken ^n-
ordnung einen kerrlicken Mick nickt nur 
auf die ewig unveränderte l^intergrund-
Szenerie, son6em auck auk das vuknen-
gesckeken Uberkaupt. Das Sommertkeater 
in l^uKe bringt keuer, und zwar am Sonn­
tag. den 6. August um 15 I.1kr die Uberaus 
effektvolle serbiscke kauerkomödie »Vo-
da s planine« von plaovlö und Djo-
koviö. ein kuknenwerk, das durck seine 
OriginalitSt den ^usckauer vom Anfang 

entsprecken. So erfakren wir, dak gegen-
wärtig der vastkof »1'riglav« in Sp. Sv. 
K u n g o t a  ( E i g e n t u m e r i n  ^ a r a  I ' i f o l t )  
umgestaltet wird. d. k. diese Umgestal-
tung bereits erfakren kat. um auck seinen 
1'eil zur ttebung des ?remdenverkekrs in 
unserer nÄcksten l^mgebung beizutragen. 
Der genannte idxilisck gelegene (Zastkok 
liegt an der von KoZaki nacb Sveöina kUK 
renden StraSe knapp unter dem romanti-
scken Kirckletn von Sp. Sv. Kungota und 
direkt am Pesnica-Lack. ^uck was das 
leiblicke >Vokl der QÄste und die preis-
läge des Gebotenen betrifft, ist die neue 
Mgentümerin in jeder ttinsickt auf der M 
ke der?eit. 

* l'iixilck »d 18 Vkr Spanterkel un«! 
Lntvn »m SpieK »m Vergnüxungsplatz äer 
Velilc» ksvarns am QelSnäe «ler I^srido-
rer?e»tvoeke! 7174 

m. Straveauawll. In 6er k^rankopanova 
ulica öffnete sick gestern bei der Unter-
fakrt plötzlick die I.ade'i1r eines l-astau-
tos und traf die ISjAkrige >Vetzerin ^o-
kana ^ ra m or aus I^advanje. die mit 
ikrem päd dakerkam, in den ^rm. Das 
Unglllek wollte es, dak die 18jSkrige 
Sckwester des ^Sdckens, die knapp kin-
ter ikr Sick kielt, in die am Loden I^iegen-
de kineinfukr und ebenfalls zum Sturze 
kam. Die jiingere Sckwester erlitt einen 
^rmbruck und bedenklicke innere Verlet-
Zungen und wurde von der kettungsabtei-
lung ins Krankenkaus tlberfUkrt. 

m. >Ve^QmHtaU<Zied^tsIiI. ^m Kärntner 
kaknkof wurde eine I^komotivackse aus 
krönte und XVeikmetall versckleppt. Dsr 
Dieb wurde bereits ausfindig gemackt u. 
festgenommen. 

* »^ariborskl tsclen« ve-rbi'ingen Sie 
am sckünsten am Vergniigungsplatz der 
»Vellka ksvsma«. 7176 

m. ?ur Wiener Herbstmesse veranstal-
tet das pei^ebiiro :^putnik« einen drei-
tägigen .^utocarausklug vom 17. bis 19. 
Septemker, fakrpreis pro Person nur 260 
Dinar. — I^ack Qraz fäkrt ein putnlk-
/^utocar /V^ittvvock, den 9. d.; I^akrpreis 
100 Dinar, ln t?eiden pällen sind die An­
meldungen unver?Uglick vorzunekmen. 

m. VVetterberickt vom 4. d., 9 Ukr: 
l'emperatur 24.!^ Orad, karometerstand 
734.9 /^illimetei'. Ostwind. Oröl^te l'em-
peratur gestern 26.9, niedrigste 1'empera-
tur keute l?.4 sirad. 

bis ZUM Lnde fesselt. k^Ur diese ^uMK-
rung wurden auck neue, kerrUcke Volks-
trackten besckafft. Der ^uffilkrung wird 
einer der beiden Tutoren, Spielleiter pa-
domir plaoviä vom ?»lationa1tkeater in 
Leograd, beiwoknen. Die Lauernkomödie 
»Voda s planine« diirkte auck als peprise 
in Szene geken. ^ukerdem soll das Volks-
S t ü c k  » O d  p o k o r s k i k  p a v r o v  
vam koLem zapet« ln einer mit 
Oberrasckungen reick ausgestatteten Keu-
Inszenierung gebrackt werden. Die ve-
sucker aus entlegeneren Legenden können 
Sick bis Naribor der 75?öigen k'aknpreis-
ermÄkigung fUr den Lesuck des Festivals 
sloweniscker VolksbrSucke bedienen. Die 
Anweisungen ftir die VescKaffung der 
fakrtlegitimationen sind aus den beziig-
licken Anleitungen in der 1'agespresse er-
sicktlick. 

»He 

IMlkll««« 

rv8iWeM 

vllrg»'r<»nkioo. Der gesckicktlicke film 
8»ekor« mit >Vjllx Lirgej, Sybille 

Sckmitz und der ^ariborerin L^Ifj ^eier-
koier in ikrem besten film. — Ls folgt 
der Sensationsfilm der Ufa »Kautscwik«. 

LspIsnstte-'I'imlÄao. tteute letzter 
des kränz. (Zrokkilms »Die ^Mre «ter dis-
tssekk ^ Samstag p»loms«, 
ein scköner ?ilm in deutscker Spracke. 
fesselnder Inkalt, kerrlicker Oesang und 
wunderbare I.sn6sckaften. 

Uaion-I'oakioo. Vis einscklieVlick frei-
tag »vi« I'eukÄsbunilie« nack einer span-
nenden diovelle von Lord Lkas. ^in Lka-
rakterstilck aus dein Oaunerviertel der 
amerikaniscken A^etropole. Hungens von 
der (Zasse kalten slek freundsckaft und 
gute Kameradsckaft auck im lieben, wo 
sie Sick in versckiedenen öerufen wieder-
finden, einander ergänzen und einer ftir 
den anderen voll und ganz einsteken. — 
^s folgt: »oer 1'sg «ter Vergeltung«. 

I'onlciao pol»5eije. ^m 5. und 6. /August 
der komiscke filin »Drei tolle l'sge«. 687l 

vom s. b1» lZ. August. I83S. 

so?!, fskrpreisermäüigung auf jugo-
slsviscken Lisenbakaen vom 1. bis 

17. /August 19ZS. 

oiwssie (MV ^vnrr-
scn^f^sMVlic. 

Industrie — ttandel — Qewerbe — 
l ^ n d ^ r t s e k s i t  —  O r o K e  1 ' e x t i l -
>^us»tellung — fremäenverkekr 
— Oastwirtsckaft — >Veinproden — 
^Ausstellung nationaler Landarbeiten 
— Ltkn^apkiseke Ausstellungen — 
ludiläre ineater-^usstellung — Klein-
uer^uclit — ^sklreicke Spezialausstel-
lungen — Konzerte und l'keatervor-
Stellungen — Lportlicke Veranstsitun-
gen — Vergnügungspark im Ausstel­

lungsgelände usw. 

5^. /August festlval »Ioveni»el»er 
Volksdräuclie und l.ied«r. 

vesucliet das i^ariborer laseldad» das 
sekünste freidad 1a ^ugoslavlen! 

vesueket das grün« pokorje und den 
sonnigen Kozjal«! 

kesueket die weingesegneten 8loven> 
sliv goriee! 

Vv»ocket die frödUelie Stadt i^aridor 
und deren Umgebung! 

v!e 51ariborer festwocke bietet die 
seliSaste lZÄ^xenlieit zum vesuelie 
Sloveniens, der gastfrvundlicken jugo-

slaviscliea Sekweizt 6S06 

t̂tS KtttK 
p. ^uszeieknung. Der St. Sava-Orden 

III. iOasse wurde dem (Guardian des ^i-
noritenkio^ters in I'lui, p. /^irko 0 o d i-
n s, verlieken. >Vir gratulieren! 

c. kvangvlisel^ Qemeinde. Sonntag, 
den 6. ^uli findet der (Zemeindegottes-
dienst uni 10 Ukr in der Lkristuskircke 
statt. 

c. vr« Stuncivn eckter /irkus. Die l^r-
öffnungsvorstellung am ^ittwock bewies, 
dak der Zirkus »Lukfalo« ein sekr nettes 
und sekenswertes Unternekinen ist, das ein 
sorgfältig ausgewäkltes Programm mit 
Darbietungen Uber dem Durckscknitte 
bringt. Um 9 Ukr fängt die .^bendvorstel-
iung an, und um /^itternackt ist sie zu 
k^nde. ^an kält den ^tem an wie vor 
einem gut gebauten Drama, man geniekt 
mit kellen .Xugen die unsterdlicke zlrzen-
siscke Kunst in bewegter Viclkeit und 
(irol^vater und ^nkel (dies ii^t das VV'un-
dervolle am Zirkus) sind für drei Stun-

Ssmsta^, 5. August. 

I.jul)ljana, 12 Lunte pl. 17 Jugendstun­
de. 18 Uobertragung des Promenadekon-
zertes in pogaSka Slatina. 20 Vortrag. 
20.30 Sinfoniekonzert. — Voogratl, 18.20 
Wunsckkonzert. l9.05 Volkslieder. 19.33 
I^iationaivortrag. 20 Lunter >Vbend. — 
Sofia, 18 Vol'ksmusik. 19.30 Sinfoniekon-
zert. 21.25 I^eickte ^usik. — Prag» 18.30 
>^lte l^ieder. 19.20 PI. 20 Lunter ^bend. — 
Paris» 16.45 Violinkonzert. l7.30 PI. 18.15 
Kammermusik. 20.0ö Lunte ^usik. — 
Strasdom'g, 18.30 Konzert. 20.10 Kammer 
musik. — veromiinster» 18.45 Lunre 
sik. 19.45 Sport. 20.30 Lunter ^bend. — 
kom. 19.25 PI. 21 «örspiel. — /Mailand, 
19L5 PI. 21 Oper. — vu«tape«t, 18 ^azz. 
20L0 Hörspiel. 22 Konzert. — >VZen, 14 
Operettenmusik. 16 I^eickte Msik. 18.30 
I-ieder. 19 I^eickte ^usik. 20.15 Lunter 
.^bend. — ve-rlln, 16 Übertragung von der 
padioausstellung. 19 PI. 20.15 I-eickte 
/^usik. — l^prig. 18 Konzert. 19 LIas-
musik. 20.15 Lunter ^bend. — i^üncken, 
18 Klaviermusik. 19 Konzert. 20. l 5 Lunter 
^bend. — Stuttgart, 18 Vortrag. 19 pl. 
20.15 Lunter ^bsnd. 

Apothelennachtdi enst 
Vis freitag, den 4. August verseken die 

^olirea-^potlielle (^ag. pkarm. ^aver) 
in der (Zosposka ulica 12, 1'el. 28-12, und 
die 8ckut?engelapotkeke (^ag. pkarm. 
Vaupot) in der ^leksandrova cesta 33, 
'7'el. 22-13, den I^acktdienst. 

den gieickmälZig kingerissen, verzaubert, 
glUckIick? Wir seken gewagte und ele-
gante peiterkunststUcke und eine ausge-

^eicknete 1'rapeznummer. Kluge Pferde in 
edler Dressur begeistern den 1'ierfreund. 
Keller lubel ist um die turbulente ^on-
gleurkunst des vielseitigen »Kapitäns«, 
dessen spielerisck-leicktem Arbeiten man 
gerne folgt. Der Wirbel seiner Kunst ist 
von dem erstaunten ^uge kaum aufzu-
nekmen. Wir seken verbliiffende Oleick-
gewickts- und Draktseilkünste sowie eine 
I^uftnummer, die mit spieleriscker I.eick-
tigkeit und Präzision arbeitet und immer 
w i e d e r  n e u e n  L e i k a l l  k e r v o r r u f t .  ^ u c k  f ü r  
gute Unterkaltung ist reicklick gesorgt 
durck eine Oruppe von drei Llowns, die 
viel I^eiterkeit erregen, wiirde zu weit 
fUkren, kier alle ^inzelkeiten des reicken 
Programms aufzuzÄkIen. Zirkus »kuffalo« 
ist tatsäcklick ein Unternekmen. das 
lobend erwäknt werden muk. Wir freuten 
uns, dak wir auck einmal dei uns eine 
so genukreicke Zirkusvorstellung erlebten. 

c. Kino j^etropol. Von frcitag bis Sonn-
tag Warner Laxter in der deutscken fas-
sung des ^eistertilms »k^nttükrt«, ein 
OroKfilm gewaltiger ^kenteuer. Der film 
«^ielt in der (»egenwart und sckildert das 
Sckicksal des nationalbewulZten sckotti-
scken Volkes. Durck das aufwiiklendc' 
siesekelicn ^iekt sick eiie I.iet^et^gesckiek-
te, die dem l-lelden der Handlung ?um 
Sckluk liuck das groli^e (lUiek ^1es I-Ier^ens 
bringt, ln deutscker Spracke. 



SsmstsK. ct« Si. ^»su»t tviw 

Die Tagung des jugoslawisch 
Ualimlschen Wirtschaftsaus­

schusses 
i^cn vemeni-Kki poin ve^k»k?ecn^k^ oie «stte« ei^oev. 

k^lsse xidie rpnvni^i^o oe« 

L e o  8  5 . 1 c ! .  Z .  . ^ u x u s t .  d i s c l i  K e i - I c t i t e n  
SU5 kom, c!ie cier »^uxoslsvlsctie Kurier« 
efkaiten tist, sc.ll ciie l'sxunL ljex stSn^i-
«en xemiscliten jusoslawiscii-itAlieni-
bcken ^Vjftkclizstssussckuszes nock in clie 
5?!- >Vocke beencjet veräen. 

Die kixlier erzielten ^.fgieknisse 6ei' '72 
t;unj; äes xemizcliten juzc>5la>vi5c!i.Ztzlie-
niscden Wir-tscliaftsaussLl^usses verspre-
csien eine tarke Lskökunz clei- juLOSlav-i-
scken .^usfudr nacli Italien. Diese l^rdö-
tiuiix tjer .^u5fulii' de<:ielit i;icl> in erstef 
Unie 3uf I^ol^ unl! Vieli. /^uüeräem ^irc! 
erwJftet. claK sticsi clie itsiieni^cke ^u»-
kukr NÄLli ^uzoslswien seviiisermaben 
ans^elgen wircl. 

vab eine ^flivliuNL äer juxoslawisckon 
^u5fukl' nacli Italien tÄtZäckIick bevor-
dtelit, i5t 2ucli cisraus ?u erzeken. cisv Iis 
lien bereits seine Llearinzsckuläeii sexen 
llber ^uxoslswien Ksn? liquicZiert dat unä 
c!sk Lesen^sttix ju808ls>v!en im (lea-
rinL cler ZekuIlZner Italiens Kevvorclen ist. 
Diese jukosla^visclie elearingscliulc! xe-
8enijt>er Italien betrÄxt bereits unzesAlir 
l(X) Millionen Dinar. Demzukolge bestellt 
keine Oekalir» cisL ^UKoslswieri bei äer ^r 
liüIiunL seiner ^uskulir nscli Italien in 
clie I.age geriete, .auf clie Vezialilunk cler 
fvrcierungen seiner I^xporteure längere 
^eit >vÄrten zu müssen. 

Volen setzt seine Ausfuhr 
nach Äugoilawlen herab 

ö e o x r a c j .  Z .  ^ u z u s t .  > V i e  m a n  a u s  
8Ut unterricliteter lZuelle erkklirt, xekt 6ie 
pvlnisclie ^usfulir nscli ^uxvslavvlen stAn 
rjjZ Uli6 sclinell zurUcli. 

Dieser s?ucl<A2nx 6er polnisclien ^us> 
iukr nacli ^uxvslavvien ist clie k^olxe 6er 
l'aixaclie, clak clie polnisclien Exporteure, 
clie Waren nacli ^uxosla^^ien exportier­
ten, einige Monate auf <^ie I?e7ablung 
ikrer forclorunxen gezenWer ^uxoslawien 

warten liaben. 
Die polnisclien Exporteure mllssen läri-

pxere ?eit auf clie ke7akIunL ilii'er ,k^cir-
äerun^en garten. >veil Polen jZeßenvvSr.-
tlß Le^enijber ^uxosla^ien .cleariNKfor-
öerunAen besitzt. Diese polnisclien (^lea-
rinxsforclerunßen zexenilber ^uxosla^vien 
f'etruxen ^ncle äes letzten Monats üt?er 
25 Millionen Dinar. 

^an bemerkt ferner, äa-K aucli äie ju. 
xosls^'isclie ^usfulir nacli Polen xurllck-
xe^t. In Kreisen 6er jugoslav^isclien k^x« 
porteure >vircl beliauptet, clal^ clieser I?ück 
xank cler jugosla^vixclien ^usfulir nacli 
Polen eine k^olze gewisser ^sknalimen 
cler polnisclien I^exierunK ist, clie «cl, auf 
6en gesamten Import Polens bezielien.-

In jußosls^vviscken >Virtscli2ft5l<reisen 
liebt man Iiervor. cjak es ein I^eliler v^sr, 
clie polniscti-jusoslavvisctien kiancielsver-
tragsverliancilunLen bis zum »erbst zu 
verscliielien. Wäre gegenwärtit^ cin neues 
I-lanclel^ablcommen 7wi8clien luxoslavvien 
uncl Polen abgesclilossen ^vorclen» so likt-
te Jugoslawien gegenwärtig 6ie ^oglicli 
l<ejt liaken lvönnen, in cler äiesjälirigen 
s)kstk^i?on ein grökeres Kontingent von 
prucliten unä Ol^st nacli clem polnischen 
^V^srkt ZU lenken. 

bot Seliritt zu lislten. Infolgedessen mukte 
cler preis für pn'ma inlänäisclie ttälinclien 
von 12, I2.Z auf 12. 12.25 Uire je kg in 
^ailzncl lieruntergesetzt werden, wälirend 
alislänclisclie I^llliner mit 9.Z bis 9.78 I,ire 
je kg I^ebendgewiclit unverändert geblie-
Ken ist. ' 

Italienischer Siermarlt 
Im groöen unci ganzen ist die Lrzeu-

gung zurzeit leclit gut, die I^egetötigkeit 
dank zusätzlicliem Körncrfutter niclü 
sclileclit und aucli die I^aclifrage läl^t 
kaum etwas xu wijnsclicn Übrig, .^lailand 
liat seine Liernotierungen ini Orol^liandel 
wie im ^inzeiliandel diesmal völlig un-
verändert gelassen, die preiserlioliung kür 
die .^uslandseier konnte voll belisuptet 
werden, und in 8üdltalien sind sänitl^iclie 
k^otierungen unverändert geblieben, wäti-
rend die oberltalienisclie Provinz kleine-
re preisnaclilässe auf einigen /Viärl<ten von 
Bedeutung in Kauf zu nelimen liatte. Wäli 
rend der si^ditalienisclie (Zrol^liandels-
durclisclinittspreis mit 415 I.ire unverän-
dert geblieben ist, list der oberitalienisclie 
von 4l9 auf 4l5 I^ire nacligegeben, und 
der I^andesinittelpreis liat sicli von 417 auf 
415 I^ire je tausend sijr die prima frisctie 
Inlandsware gesenkt. I^s wird aucli nocli 
iriit weiieren Preissenkungen gereclinet, 
da die l-Ierbstlegätätigkeit jetzt einsetzt, 
^m <"lef>ijgelmarkt nimmt da«- ^ngebc)t 
weiter ZU, w^lirend die I^aclisr^xre liiclit in 
der I.agc ist, mit diesem steij^enden ^nge-

Srandung eine« europäischen 
Aellwollelartell-

öe r l i n, 3. August. Dieser 1'sge wur-
de ein europäisclies Zellwolle-Kartell ge-
^rijndet, clem die ^ellwolleerzeuger 
Deutsclilands, Itsllens. k^nglaiids und lgel-
gien^" angeliören. Die Gründung dieses 
Kq^teljs kat. in der Welttextilwirts^liaft 
starke keaclitung gefunden, da s'e die 
kedeutung, die die Zellwolle sucli auf 
dem VVl>ltMÄrkt erlangt liSt, erneut unter-
streiclit. Von englisclier, an dem Kartell 
beteiligter Leite verlsutSt, dalZ da»«; neue 
europäisciie ^ellwollekartell vorerst im 
wesentliclien vorbereilende Ausgaben filr 
die pegeluNj^?. des ^ellwoll^absatzes auf 
dem Weltmarltt durclizusijliren babe. ^ine 
der wiclitigs>n ^uk^aben sei eine geniein 
S3ML ^ktic?n tier europäisclien ^ellwoll?-
licrsteller. der Zellwolle in den k^infulir-
ländern eine iizndelspolitiscke Oleiclibe-
reclitigung mit den tlbrigen l'extilfasern 
ZU verscliaffen, da in zalilreiclieri l.änd.'rn 
die T^ellwolle miolge veralteter Vorsclir'f-
ten in den .?olltür:sen r>oc1i zu unreclit bz-
ii<'^clite>Iigt werde. 

k^ilr eine umfaSi-^-'^dc ^bsatzregelun.? 
auf dem We!tniarl-:s ?oi nocli die künbe-
zieliung ^apand In das Kartell notwendig. 
I^^acli einer briii^elien Statistik beziffert-^ 
sicli die 7.ellwoilecrzeugung Japans »m 
letzten ^alir aus /^ill. Ibs, die ?ell-
wolleerzcugur.g Deutsclilands auf 330 

^ill.' Ibl^'. die «taliemseke produktioi, aut 
lS? Mll.. Ib5. cUe eligliScke sut 32 ^ill. 
Ws ünct ^dto dt!lgisol,r ÄUk 1,S ^ill.llbSt . 

^ s « r b. 3. ä. ^ 2 
Xri^gsseb^den 4« ̂ grAr SZLÜ 
77-62^0^.^ ̂ ^orctsgrar 59.50—60.S0. 6?Z 
keg^luk. 86.7^87^, 6?Z dslmatiniscliS 

G3i5t^^4. . 65? k'yrstöbligationen 
81-^32.'7H 8t»blflsstion8»nlelke 0—101, 
7^ liiveHti^wnLsnleike - 7^ 

SeljL^MÄNsO—l0s, 7»^ klair 0—94.Ä)^ 8?S 
Zlair 0—101.50; ^ ^gr^rhanl« 210—0, I^a-
tlönalvank 73S<>-^ . 

- l. j ü b I j a n 3.^6! Devisen: l.oN' 
don 20S.90—209^10 ^(im freien Verkekr 
2SS.40^259.^)/ Paris 116.27—118.57 
(144.95^147^15),- ' 'dkewz?ork 4381.75— 
4441.7S-. .t54«V.79-^5S2y.79). ^ijficf, 995 
^1005 <1236.?7^1?4S.37). Amsterdam 
2337—237S <2910^37^2948.37). ^silänc! 
231.4S---2)4'.S5,"k^rA5 151-152.50. kerllst 
i7S9.62-^I7S7',38.'. örtissel . 747—759 
(H30.2K-^942.^5): deutsche " Clearing-
sclieeks 14.30, engl. Pfund 258. 

X vi« Verorlinunx über ckie <Z?ün«Iunx 
einer Q««eU»ed»tt rur kneuxunx von 
Zellulose wurde jetzt vom Ministerrat 
mit (Zesetzeskrakt ausgestattet, lieraus-
gegeben. Darnacli wird die Qesellscliast 
»lugoslawlsclie Zellulose« ins Ueben gc-
rufen, die aucli die blslier dem staatliclien 
Unternelimen »Sipad« getiörende ^ellulo-
sefsbrik in Drvsr, deren Wert mit 25 Mil­
lionen Dinar angenommen wird, Uber-
nimmt. Die neue staatliclie. aber auf 
f>rivatkommerzieller Grundlage aufgebau-
te l^nternelimunHi wird zwei weitere ^ell-
stoffabriken errixliten, in der I.ika oder 
ini (Zorski Kotar sowie in Kosnlen. Der 
5itz der I^nternelimung ist Zsrajevo. 

X 6er Lxport6evi»en. Wie 
tierits bericlitet.^ liat^ der. finanzmlnister 
dle Verpkliclitung. wonscli die Exporteure 
25^ ilirer aus deni Warenverkauf nacli 
den ?>klclitclearinglAndern resultierenden 
Devisen der k^ationäübank zum amtliclien. 
somit niedrigeren Kurse abzutreten liaben, 
abgescliafft. ?^un wird diese kestlmmung 
daliin abgeänclert, dak die-Exporteure der 
^ationalban-k nocli welterliin 25?!o der 
Devisen zum Verkauf anzubieten liaben» 
die im kedarfssalle libernonimen werden, 
iedocli zumi'a g e s k u rs. Die rest-
liclien 75??> können wie bislier frei an der 
Körse verkauft werden. 

X I'ür 6ie jugosls^^lscken Stuäenten in 
Deutscklsmt l<önnen infolge der Verteue­
rung der pegisterniark ab l. d. bis auf 
weiteres l05 ?^ark (statt 95 ^ark wie 
bislier) monatlicli überwiesen werden. fUr 
die überwiesenen 105 ^ark werden den 
Studenten in Deutscliland 200 I?egister-
mark flüssig gemaclit. 

X Herabsetzung cles Nun6ert»atzes der 
tür ^usfulirver ventidoren internen vi-
nsre. l^)!e Devi?k.7'd:rektion der >lational-
bank verständigste die ^usfUlirer, dalZ der 

Jugoslawischer Elearina 
K e o g r a d, 3. i^ugust. Der ^tand ct^r 

ju^^slawisclien Clearingreclinung am 3l. 
^uli verzeiclinet im Vergleicli zum 5^tand 
vom 22. luli d. folgende Veränderun­
gen: 

Der ketrag der jugoslawiselien (!Iea-
ringforderungen gegeni^ber D e u t s c li-
land ist um l0.4 aus l47,6 Millionen Di-

Aktiver Clearing: 

nsr zurückgegangen. Die Forderungen 
gegenüber Ungarn gingen uui 5.0 auf 
27.5 .V^illionen Dinar zu>;Uck. Die l^lea-
ringscliuld gegentlber Italien ist um 
13,4 Millionen auf 102,2 ^illilnoen Dinar 
und jene gegenüber Polen um 2,2 auk 
25.6 Millionen Dinar gestiegen. Der dies-
ringstand war: 

3l. VN. 22. Vlll. ' Unterscliied 
öulgarien Din 876.000 l.388.000 — 512.000 
Ungarn Din 27,527.000 32.526.000 —4.999.000 
Deutscliland p^. 10,272.000 11,050.000 — 728.000 
'sürliei Din l 7.264.000 17,224.000 '-l- 40.000 
Spanien pes. 2.935.000 2.935.000 — 

passiver Clearing: 

kelgien pelga 1.663.000 1,662.000 1.000 
Bulgarien Din 1.220.000 1,231.000 — 11.000 
Italien Din 102.249.000 88,784.000 l-13,465.000 
Polen Din 25,665.000 23,445.000 '-^2.220.000 
pumäliieri Din 7,883.000 8.890.000 — 997.000 
I^ölimen-.^^äliren Kc 7.193.000 9.351.000 —2,158.000 
Zcliweiz Lcliw. fr. 1.451.000 l.492.000 ^ 41.000 

—^Vevlsenaussctiuk auf Vorscktaß^ 6e« ^us-
^kkilomltse» den Lntsebeld erdrückt kat^ 
ck»Ü c!er ^iundvrtsslZ von 33, den die ^us-
Wirrer äer im ?ir^ulsk vom 21. ^uli auk^ 
ltezAiilten, nsck lv^isenIRndern auszukUli-
renäen Waren divcd Vervenäunx interner 
Dinare decken dürfen, auf 25 v. tt. lierun» 
tergesetzt wird. ,Die restliclien 25 v. 
können ZUM freien Börsenkurs bzw. -zuiii 
I<urL von, 23^/I?lnar für .ein engllzdlies 
Pfund gelcal^kl^. wefiden. Xucli dlezse Ve-
stliTimung Ist mit dem 29, Wl 1939. in 
^Kraft xetrelelt. Unter einem werden die 
'^liskll^rer der lll dem obsr^ähnten lklind-
sc^ikrelden.aükge?SIi1t«n Artikel darauf aut 
merl<sam xemselit.'dsb die vegUnstlgung 
der tellweisen-Ke^alllung im Wege von in 
ternen Plnaren^SZcli iUr die ^ustulir der 
genannten /Vrtikr! nacli der.'Lcfiwel? Fiit. 

X kine sssl^i« sür k^isekmelil soll in 
1'itel' in der lSsölca erriektet werden. 
Kislier wurden-^ä1i>lsv1i gegen 50 Waggon 
?iselimelil für ^pvit^rtw^clce eingekUKrt. 
Da unsere Mklse, besonders die Donau, 
selir flscliröicli slnd, wird kunftlgkin 
flsckmelil . im 'Staate selbst erzeugt 
werden. ' ' ' '' - ' ^ 

X' VeutseMmi grÄKtes Vi^einelnkuiir-
Kreuzn » e li, 3. /^ug. ^ük dem 

knde dleses^ynais stattfindenden Weln-
bsulcongrek," SN dem Vertreter von 21 
fremden ' I.-ändern tejlnelimen >verclen. 
wird auoli »zvtn ersten i^ale eine- Welt-
w^inprobe veranstaltet werden, auf der 
die wiclitigsten (Zewäclise au8 den dedeu-
tendsten Wembaugebieten der Lrde ver-
traten sein werden. Der ^akresertrag des 
d-.'utsclien Weinbaus wird nacli vorsicli-
ilgen bereclinungen im Durclisclinltt auf 
^ /^ill. lil gescliätzt. Deutscliland ist ini 
übrigen das grölZte Weinelnkulirland der 
Lrde geworden: die k^infufir der. letzten 
fs^nf .salire liat sicli dauernd erliÜIit. Im 
^alire 1938 stieg die ^infulir auf melir ais 
1 ^lill. lil an, diese ^enge wurde anteil-
mä!?.ig ini ersten l-Iaibjalir 1939 sclion wie 
der übertroffen. (Zrol^deutseliland mit sei-
nen melir als 80 Millionen Linwolinern 
ist dettinacli für alle weinerzeugende dän-
der e!ii wiclitiges Welnelnfulirland.. 

X Polen will vaumwolle »nt»»uen. 
WarsLIiau. 3. ^ug. Das ttandelsmini-
sterium liat den Versucli vornehmen las-
sen, im Lüden Polens kaum wolle zu ^flan 
zen. Da die Versüc:I,e bislier günstig ver-
laufen sein sollen, gibt man sieb der ttoff-
nung liin, dal^ es möglicli sein wircl, nacli 
/^kliniatisierung der pflanzen dort Vauni-
wolle anzubauen. 

X Pauscligittlianclej steigert ^ollein-
nallmen. I. 0 n d 0 n, 3. ^ug. Wie der »l'i-
mes« aus Honkong gemeldet wird, liaben 
die ^oileinnalimen der englisclien Krön-
Kolonie aus dem Dpiumverkauf stark zu-
genommen. Dies liege daran. d«k. die 
OpiumscliNiuggler niclit melir vom ckine-
sisclien (Zebiet aus '^lire Qescliäfte betrei-
ben könnten. Die l'iongkong-i^egierung 
liabe jetzt für den Transport und der tter-
Stellung grökerer /Mengen dieses Ksuscli-
giftes eine f^aclitragsbewilligung vom (le-
setzgebenden I?3t verlangt, ^an erwarte 
laufend derartige I^rliöliungen.^ 

X <ZrieclHenlL»«>8 erScl,werter Korin-
tiien-^I>5Atz?. ^ t li e n, 3. /^ug. /^it den 
sicli steigernder blxportscliwierigkeiten 
für griecliisclie Korintben liat sicli der 
griecliisclie Wirtscliaftsrat bescliSftigt. kr 
stellte fest, »nian lisbe bislier den Ltand-
Punkt vertreten, daiZ für griecliisclie Ko-
rintlien ein Monopol bestelie, wälirend sie 
in Wirkliclikeit einer lebliakten Konkurs 
ren? begegnen, die aus der künstliclien 
ttoclilialtung der griecliisclien preise pro-
fitiert liabe.« Die griecliisclie .Xusfulir von 
Korintlien sei zurückgegangen, wäkrend 
die Produktion von amerikanisclien I^osi-
nen zunalitn. 8!e liätten das griecliisclie 
Produkt vollständig voni englisclien 
^arkt verdrängt, wenn die (Zrieclienland 
gewälirten ^olltariferleicliterungen - aufge-
liärt liätten. Die ^ufrecliterlialtung der 
liolien preise lial>e nur dle Eroberung von 
neuen oder den Ausbau der bislierigen 
^ärlite geliemmt. ^rforderlicli sei eine 
Verbilligung der (Zesteliungskosten, fer-
ner eine systematisclie Lekämpkung der 
8cliädlinge, wodurcli eine Produktions-
Steigerung um 30 bis 50 Prozent erreiclit 
werden l<önnt<:. ^ul^erdem solle ein ^n-
bau von Korintlien auf jene (Zelände be-
scbränkt werden, die bei relativ niedrigen 
I-Ierstellungskosten in der (Qualität auf der 
ttölie sind, eine I^eststellung, die sicl, 
aucli auf den übrigen Weinbau bezielit. 
Durcli Verminderung der produktionsko-
sten könne der griecliisclie Weinex,->or' 
^esiokert werden. 



Z»M5tcl8. 6en 5. T^eitunx« ?<ummef 1' 

>Zri« «ZeZ  ̂
Ambau des GNftadlons in Sannlich Vartenlirchen 

vie Vo5bereltunzen tür «tie 01>mpiscken Wwter5piele in (Zsrmisck'psrtenklrctivn 
ksden bereits dejxonnvn. vss Skjstaäion in xrokiüxizer >VeiSs umxedsut uncl 
detrScktUed ervoltert. vavon deriektet ua»er VIKi. 

ZtuderwetMimpse aus der 
Drau 

clen äiverLen Lportvet^nstaltunKen, 
öie aus ^nlak äei- ^ariborer fes.vvocke 
in äen dauern unserer Ltsät vor sicli xe-
Ken, >vlr6 aucli cler Sportklub »L t u ä e n-
c i« nickt feklen. Lr veranstaltet am Lonn-
tax. äen 6. cl. eine g^oke kexat.a auk äer 
Drau. ^USLSNL^ äer keZatta ist um 10 l^kr 
auf cier ^ariborer Insel, als Ael >vurcie 
6as eliemalige KAfer-Kac! destimmt, ^s 
^eräen ärej Konlcurrenzen seruclert, unä 
L^ar Wr 8ancloIsnen-L!ner unä -?>veier 
so^ie filr Piratenboote mit 6 ^ann. Die 
^nmeläunL ist im (Zasttiause Krancr in 
Ltuclenci b?w. bei tler Xasse cles Inselba-
lies vorzunelimen, wobei gleiclizeitiL äie 
^ennxebllkr (S Dinar Mr Liner. 10 Dinar 
fijr Zweier uncl 20 Dinar Mr Loote) z:u ent 
ricliten ist. Samsiag vorlier (6. cl.) 
^irä ein fackelzug aut äer Drau statt-
kinäen, cier sicti am abenälicken l^lusse 
xevik sekr interessant ausnel^men unä 
viele ^usckauer anlocken äUrfte. 1'reif-
punlit fiir äiesen ?ackel?ux am Lamsta^ 
abenäs um 19.30 ^kr im Kalra-öaä in 
Ltuäenci. ^lle öesitzer von öooten unä 
Lanclolinen sincl ^ur l'eiinalime einxela-
clen. 

Vor der Abreift nach 
ZImertIo 

Wie aus ? a Z r o b bericlitet ^ircl, vvur 
äe in cier letzien Sitzung cles lusoslawi-
sclien "lennisverbancles beschlossen, ^ugo 
slaviens Davispokalmannscliaft am l0. ä. 
von Zagreb aus äie I?eise nacli Amerika 
antreten 2U lassen. Die ^annscliakt wirä. 
>vie Aümeläet. vom Vorsit?enäen cles '7en-
nlsverbsnäes Dr. Drazo (^ox) begleitet. Die 
kreise Kellt von Zagreb nacli ^ambur^, 
vo Sick clie juxosla^visclien Lpieler auk 
einem cier beiclen cleu^sclien l^ebersee-
liampfer ^örem-°n« ocier »Europa« '/ur 
l^eberkakrt nacti I^ewyorlc einscliiksen. 

»aMche Spiele ln Malmö 
^ 2 lm ö, ). ^uKUSt. >^M ersten l'ake 

cter öaltiscl^en Lpielo in ^almö kam es im 
lZ00-^eter-I.auk 2u einer neuen Kegeg-
nunß zvisclien l^enr^ ^ o n s s o n uncl 
clem linnisclien VVeltrekorclmann l'aisto 

Z k i. cier sicli auf cier fUr iim ?u Kur-
zien Strecke seinem srolöen scliweciisclien 
Oe^ner beuZen muk?e. lonsson lief 3:53. 
/VlÄki 3:54.2. 

^it einer austzezieicl^neten l^eistunk v^-^r 
tete äer finiiisclie liammer^erfer V e i r i-
I K auf. ^it einer Weite von 58.K7 /^eter 
stellte er einen neuen finnisclien k?c:k0rä 
.'iUf. 

200 ^eier: 1. l^inä^ren (Lct^v^eäon) 
2l.9. 2. Stranäber^ (Scli^eäen) 2l.9', 800 
/Vieter: l. ^näersson (8cli>veäen) 1:53.2. 
2. XVennbesjz fSeliv^eäen) 1:53.4. 3. I^le 
(I^orxvexen); !^000-/Vieter-lilnäerni8lauf: 
l. lk!o-lioi1o 9:l1.2. l-.i55k^on 
(Sclivveck'n) 9:12.2. 110 /Bieter l^ilsäen: 

1. I^unäberx (8cli>veäen) 15. 2. I^ilsson 
(Sciivveäen) 15.3; Dreisprung: 1. Strom 
.I^orwegen) 15.10, Diskuswurf: l. Sörlie 
(^lorwexen) 50.23 ^eter: Speerwurf: 1. 
^tterwall (Sckweclen) 66.22 ^eter. 

: ttell» KovsL von .leärzejowska xesckla^ 
gen. Die juxoxla^'isclie l'ennismeisterin 

frl. l-it-lla K o V s c aus Zagreb nalim an 
äen in (Zäinxen äurcliz^fUlirten internatio­
naler! l'eniiismLlLtersckaften von Polen 
teil. Sie liatte fUr äa? k^näspiel qua-
litigiert- in ciciu sie jeäocli von äer pol-
n i s c l i e n  ^ V ^ e i s ' e i i n  f r l .  1 c ä r ? o j o w -
5 k a in äre! Scitiien mit 3:6, 6:3. 6:3 gc-
scklafiien wuräc. Das ^Ännerein?e1 war 
eine polnikicliL /^ngelegenlieit. 1-1 e b ä a 
blieb tttseri üe-nen I^anäsmann l'loc^yn-
sk'i init 6:2, 1 :ti. 9:7, 6.3 siexreick. Im 
^änneräos>pcl l>!iel)en im Lnclkampf l^eb-
c!u-Sp)^c:iic>In üder "l'Iocz^'nski-l^.it'^v.'zrow-
Ski nlit 7.5, 3 6. 6:0, 6:2 sie^ieicli, clas j^e 
misclite Dc^ppe! fiel I^rl. ieär^ejowska-
1'loc^>^ni-ki. (iie im Lnäspiel übe,- l-fella 
Kovac-l^ei?«^^! 6:1, 6:3 ?>ic'xit<'n. 

: Kufopa-Wasserbstiturnier. l>er voi-
Ie!?te Spieltg,^ cle^ ^uropa-XVasserbail-
's'urnierki um cien l-iortiiy-pok^l in äem iiol 
lAnäisclien 5itäätelien Doetineliem braclite 
im allgemeinen clie erwarteten k!^rgebni:^-
se: Deutseiil-mä kam ?u einem knappen 
4:3- (3:2)-k>lex^e Uber I^ollanä. äie Un-
garn k^clilugen Lelgien mit 4:2 (2:1) unä 
äie Italiener bucli!en iliren ersten Sieg mit 
3:0 (1:0) über k^rankreick. 

: frk. florian in verUn siexreick. ^us 
K e r l  i n  w i r c !  b e r i c b t e t :  ^ n  ä e m  i n t e r -
nationalen lennisturnier bei kl?zu->Veik 
n a k m  a u c l i  c i i e  ? 3 g r e b r i n  5 r l .  I ^ l o r i a n  
teil, äie einen groken L^rfolg erhielte. Sie 
qualikiz:ierte sick fUr ä-is ^näsplel im 
I^r»uenein?el, in äem sie über äie bekann-

i t e  s u ä e t e n ä e u t s c b e  S p i e l e r i n  k ^ r a u  t t e l n -
^ülser mit 9:7, 4:6, 6:2 siegte unä Sick 
cien l'itel kolte. Im I^rauenäoppel spielte 
fri. k^lorian mit äer I?um3n!n kerescu 

zusammen. Die beiäen unterlzgcn im 
Lnäspiel gegen äas äeutscbe paar l-lein-
/^^liller, 5rl. Kappel mit 6:1. 8:6. Der Liiä-
sieg im tterrenein?el fiel an äen Ungarn 
(Zaborx, äer äen Wiener Stingl m>! 
6:3, 7:5. 4:6, 6:4 scklug. Das /Männer-
äoppei gewannen äie Deutsclien kkeäl» 
keutliner. äie im Lnäspiel äie Ungsrn 
(tZborv-^Jckassx mit 6:0, 8:«, 6.0 öclilu-
gen. Im geniisciiten Doppe! fiel äer Sieg 
äem rumsnisclien ?asr Kersscu-Seliniicit 
ZU. äie ljc'ls äeutscke ?aar f'rl. Walter-
I?eäl mit 0:6, 7:5, 6:l ?u sclilagen v^r-
mocliten. 

: Äelpliytoxrspme muLte ent'^liS'äen. 
^ine selir knappe ^ntsclieiäung gab e?» bei 
äen liollänäiselien ^eisterscl^asten in 
teräam im l00-^eter-l..auf. ^rst äureli clie 
^ielpliotograpiiie wuräe am anäeren 
Wil Vkin Keveren vor l-lein? P'?iumg.''r1'''i 
ermittelt. Van Teveren lwlte 5il'k über 
/^eter in 2l.7 Ssk. äen Zweiten ^e ̂ 'er-
titel. voppelmeiizter v^uräe noc-d äe 
unä ?wsr im Kugegstoken mit l4.59 
ter unä im Diskuswerfen mit 44.80 
Die bes^e ^eisterscliZft!^Ie!5tung erhielte 
frits äe I^u^ter im 1500-i^eter-I..iuf ni't 
?e!ner ?e!t von 3:56. äie nelion ii'Vi!?!"'!'-
seilen l^ekorä beäeutet. 

: LrsniM — scilwecliscker 1'«nni'^nei^ 
ster. Die int'^rnationsle lennii^meil-.fs'r-
selizft von Z:?!iw^'äen ini l-leri'ene'n?!e! fiel 
Än äen vor einigen ^^onaten in äie 1'eiinis 
ürena ^urüekgekelirten Deutsclien Oc't -
frieä v. r a ni m. äer ini I^näspie! geg-'N 
(! e .1 n a r (Zsibmen) glatt mit 6:4. 6:4, 
6:2 siegreieli gei'Üeben ist. Im D^-zmenein-
zel scklug äie .Amerikanerin (2r,ie)'li 
W li e e l e r äic I^ngarin 8 o m o g v i 
mit 7:5, 8:6. Im t^errenäoppel blieben 

Lrcinini-Seiiröäer über äo Stefani'Klii^'.^iii 
Kie mit 6:4. 6:^. 8:6 siegreieli. Im D'-^men 
äoppel k.imen Wlieeler-S5oms)g)^i über 
s!lerup-t1ollis mit 6:1. 4:6, 7:5 ?lnn l'^nä-
sieg. 

Ztevortaae au< S«am 

jie vMe 
Srauendaftes Erlebnis eines amerikanischen Ehepaares 
S i n  8  a p u r  

^us Slam kommenä, traf in Sin-
gapur ein amerikanisclies ^rzte-
ekepaar ein. Die frau mulZte sicl^ 
in eine I^ervenklinik begeben, 
um sicli von äen I^acl^wirkungen 
eines grauenliakten Erlebnisses 
bei äer 'sigerjagä :^u erliolen. 

Wer es wagt, als einzelner einen l'iger 
erlegen zu wollen, mul^ seiner Saclie voll-
kommen Sieker sein, falls äie Isgä mik-
lingt, gibt es in Siam ein Dsckungelgeseiz 
äas seinen verkeblten Lkrgeiz auf grauen-
volle Weise bestraft. 

Dies mul^te äas amerikaniselie .^r>-te-
paar erfaliren, äas Sick auf einer k^or-
sekungsreise äurck äen »iamesiscken l^'r-
walä lzefanä. I^nter>vegs erreick.en sie ei-
ne Oegenä. äeren Levölkerung seit Wo-
cken äurck einen mensckenfressenäen '7i-
ger in panikartige k-'urckt versetzt wuräe. 
Dies kören unä von äer "l'igerleiäensckaft 
gepackt weräen, war für äen amerikani-
seilen /^rzt eins. Lr fragte sick von !>Iieäer 
lassung ZU ?>IieäerI-i88ung äurck, bis er ein 
Dorf erreickte, äas äer '7'iger auf seinen 
keutezügen in äen letzten !>lSckten mekr-
fack keimgesuckt katte. ^wei f'rauen unä 
ein Kinä waren in ikren tlü.ten von äer 
Vestie getötet woräen. ^väkrenä vier.V^an 
ner sckwer verletzt wuräen. >^lso mukte 
Sick äer »^ensckenfresser« ganz in äer 
k^äke in äer Dsckungel aufkalten. 

VergebUclie k^^aekstellunxen. 
1'ag unä I>Iackt äurckslreifte er in öe-

gleitung seiner l^rau mit äen mutigsten 
NZnnern seiner l'rägerkolonne äen I^r-
walä, um äen ^iger aufzuspüren, /^ekr-
mals kani äer .Amerikaner zum Sckuk, 
aber niemals traf er äen flUcktenäen 's!-
ger. 

^ls er ani vierten l'ag iif äas Dorf zu-
rückkekrte unä abermals äem I^äuptling 
berickien mukte, äak seine öemükungen. 
c^er IZestie kabkatt zu ^veräen, nock ini-
mer vergeblick würen. bat äieser äen 
Amerikaner, seine 1'r.lger zur Verfügung 
zn stellen, um mitten im Dorf e!ne nack 
allen I?egeln uralter Kunst ausgeäackte 

l'igerfalle zu errickten. kereilwilligst ging 
äer ^mer^kaner auf äiese Kitte ein. Dock 
er aknte nickt, äal^ äer Kau äer l'igerfalle 
leäiglick äer.Auftakt zu einem grauenvol-
len Abenteuer für ikn selbst, vor allem 
aber für seine k'rau sein sollte. 

Die falle war errick!et, unä man ging 
sckori äarsn. sie gesckickt mit Strauck-
werk unä Lräe zu tarnen, als plötzlick äie 
L^ingeborenen auf ein geKeimes ^eicken 
kin i^ber äen .Amerikaner unä seine frau 
kerfielen. Kock bevor äiese einen Versuck 
niacken konnten, sick zur Wekr zu set-
zen, katte man sie überwAltigl. l)er ame-
rikanlscke /^rzt wuräe gefesselt unä ge-
knebelt unä äann in eine nake l-illtte ge-
brackt, wo man ikn sick selbst überliek. 
Von äori aus mulZte er mit anseken. was 
mit seiner frsu gesckellen sollte, .^^uck sie 
fesselte man. äock kein Knebel ver-
scklok ikr äen .Vlunä. äer angsterfüllte 
Sckreckcnsrufe ausstieL. Dann zerrte man 
äie keftig wiäerstrebenäe zu äer soeben 
fertij>;ges eilten l'igerfalle, um sie als le-
benäen Köäer kineinzustol^en. Weitkin 
kallten ikre Sckreie, aber äie Eingebore­
nen vollenäeten seelenrukig äie 1'arnung 
äer knalle, um sick äann zurückzuzieken. 

f^asck brack äie Dunkelkeit kerein. Das 
Dorf wirkte >vie ausgestorben. I^ickts war 
ZU seken. man körte nur äie wei.kin gel-
lenäen Sckreie äer.Amerikanerin, äie kilf-
los in äer l'igerfalle äer blutgierigen ke-
stle preisgegeben sckien. falls äiese auck 
in äer kommenäen knackt äem Dorf einen 
kesuck abstatten wiiräe. Verzweifelt be-
mükte Sick äer .^rzt, aus seinen fesseln 
freizukommen, um seine junge frau retten 
ZU können, bevor äer Mensckenfresser« 
KZme unä äie Leute witterte. Dock äie 
Stricke waren zu fest gebunäen. unl sei­
nen verzweifelten .Anstrengungen nackzu-
geben. 

L!in letzter /XngstSckrei... 

t)t>er äem Dsckungelranä stieg äer 
.Vwnä auf unä übergok äen freien ?latz. 
auf äem inniitten äes Ds>rfe:; äie falle mit 
ilireni menscklicken Köäer auf äie kestie 
wartet?, mit ä^mmrigem ^wiclickt. I>Iock 

blieb alles still, äie /Minuten verrannen vi? 
q u a l v o l l e  E w i g k e i t e n ,  n u r  a b  u n ä  z n  u n -
tcrbrocken von äem bereits sckwat'ti''r 
weräenäen .^ngstsckrei äer einge?c'!ii''"'>. 
senen frau. 

Da nakerte sick mit en auf äer 
äer l'iger, zunäckst vorsicktig unä ver-
kaltenen Sckrittes. Dock je näker iliiN äie 
Witterung äer in äer falle e'nge>cl'!i0!^!^l'-
nen frau entgegenscklug. äe? o uiige?tü-
mer kam er geraäev^egs nakc^r. 
sckien äie frau nickts x'on äein .^uftan-
cken äer kestie zu inerken. einen /Xu-
genblick verkarrte sie un5ck!üd>?'g vor äer 
falle — äann sprang äer l'iger zu. k^'in 
letzter gellenäer .-^ngstsclirei, unä äann 
einen .Augenblick Qr.'^besstille. 

Oer ^Xmerikaner. äer untätig niit an-
seken niukte. wie äie l^estie ii's äie fa!>e 
sprang, in äer seine frau als lebenäer Ko-
äer war, vermeinte äen Verstanä zu ver-
I'eren. Docli im gleicken .Augenblick win'-
äe es ringsum blitzscknell lebenäig. 7aiil-
reicke Eingeborene sprangen aus ikren 
Verstecken kervor, unä im ^'U war äer 
l'iger von Speeren äurckbokrt. l'ri-
uinpkgesckrei zerrte man äen I^eiclinam 
aus äer falle. Das ganze Dorf lief plö??-
lick zusammen unä vollfükrte einen !är-
inenäen freuäentanz. 

Dem Wadnsinn nake. 

I^iemanä kümmerte sick um äen .^me-
rikaner. Ls war sicker für ikn. äak äer 
l'iger seine frau be! äeni Sprung in äie 
falle zerfleixckt kaben würäe. äenn kein 
I.aut war mekr zu kören. 

f^rst spÄter entsann man sick äes .'^me-
rikaners unä löste ikm äie fesseln. Qleick 
zeitig kolle man aus äer falle äen leblo-
sen Körper äer frau. .Vlit freuäiger ()ber-
rasckung konnte äer.Vrzt feststellen, äast 
sie- völlig unverletzt >var unä nur äas 3e-
wul^tsein verloren katte. als äer l'iger in 
äie falle sprang. 

letzt erst gab man äem .-Amerikaner 
/XufklÄrung. >Iack ungesckriebenem 
vsckungelgesetz miisse jeäer. äer es wa-
ge. allein ^agä auf einen l'iger zu ma-
cken, unä äer äabei versaxe, seine frsu 
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Î ariborer VVocke" Mlellelja klll»' ?> 
Zls lebenclen Köcjer kür eine falle kierze-

lzen. vncj cl? äer vermessene .^meril<anes 

mit seinem ^Zgelelir^ei? lieinen Lskolg ge-

iiIdt dz^e. sei lluck auf !lin äas I)5c!iun-

tzelgezet? anxevenäet vvoräen. Ls iiÄtte 

sekr gut möglicli  8ein l<önnen, clal^ cler 

l ' lgt.f  äie .^merikanel-in lersleisclit  Iiötte,  

bevoi '  i l in äie mit ll iren Speeren un-

scliScjlicli  msctien konnten. 

Oocli 50 Zsn? oline Lcliaäen ?u neiimen 

1^35 äic f 'sZu niclit  äavonzsliommen. Ls 

stellte sicli  l iei-aus, äak sie einen t^erven-

?iu8ainmenbrucli erlit ten listte,  äa clie 8trk> 

pa?en cler grauenvollen 8tunä«n. clie 5ie 

vvelirlos in cler ^ixerkslle verbrinszen mul^ 

te,  unertr^ßlicli  waren, ^uk sclinellstem 

^exe reiste cler ^meril<2ner mit seiner 

k^rau nacli  SinLapur, um sie äort in einer 

I^ervenl<llnii< beliancleln ?u lassen. 80 

rasck äUrfte er sicli  niclit  vvieäer liazu ver 

leiten lassen, auf eigene kraust einen 1'i-

ger scliieken wollen. 

8cl?mer/erfüllt Zeben clie Unterzeichneten allen Verwandten, 
?'reun6en unä kekannten clie traurixe I^acliriclit, clak ilir innixstLe-
üedter, unverkelZliclier Oatte uncl Vater, tterr 

Kavivk krsn» 
lx>kom0«vtül,rer i. p. 

am ^ittwocli, 6en 2. ^usust 1939 um 4 Ulir. plötilicli. nacli l^nxe-
rem I^eiäen uncl vei-selien mit clen Iröstunzen äer lil. kelixion im 67. 
I^ebensjalire gotterxelzen verscliieäen ist. 

Das UeicliendeßZnßnis äes unverkZelZlicli Daliinxescliieclenen fin-
clet am freita^, clen 4. August l939 um l7 Ulir. vom Krankenliause 
k>Iovo (!elje aus nacli ^alec statt. 

Die lil. Seelenmesse wircj am 5. ^^uxust l939 um 6 l^lir in äer 
Kirclie in >lovc) Lelje izelesen wercien. 

Vinkovci, 2!sxreb» i^Uu^dor. ani 3. ^uzust 1939. 

7143 vie tiettrsusrn«! Mnte^ttlOdenen. 

»e» ln «x»?» 
>»v««n»- ? 01i»«e , Vl» O VW««' KI» 40 Vi/«-»» 

0m»»kv? WOG«««,M d»?»«»,,,«» / 0»» 
«e «tn» d«WÄ»« <l« Zku. 

««IWIMW v»i» HM «tn» v«« kV0tt»P»!^«u 

Vset'g »lZrlLi l»äet «lo! — 
Mnär«!, Xut0jr»rs!e. I^rem-
cl0ll?jmmer, amerlkan. l.,iekt. 
zentrale. ^08lkr I.!t. 10 Vin. 

6SS7 

5ta«ttdeleannt 
«jer l>esteXatkvs beim 
»X»v«Ur». Qosposl«» S8. 7ai7 

XrlttMilTuek«»' ZUM ^lolcoclien 
sSvle prlmi» L»tr»«oii«s»tU 
?um Linlveen stets vorrSti« 

ic»v»Itr" »»' 
Lloslcctslcs 28. 7018 

vrlUlo»!. snerlisnnt beske 
Qualität, auf I^onal5rsten ?u 

oin 100-
doi 

??«»« »MpQi« 6 - 0 -

.^i-rldor« e. .V. 
6446 

k^Ia«»nt möbl.. 50p»r. 

Stritmk»!«' K»6»»arU«e, Xom 
binees. Xleläer. Stoffe. l.ei> 
nen, '^olls usv. Kletet »l^ a> 
r s«. Xoroölcs ?6. 7166 

Kosel>«o»ol»>ui>l Kuselivr. 5»ielj 
sici lirib. ''^ein mit 8 vin lüt­
ter. 7167 

Kola - »rlllMlen 
6rlnk«n6 ?u lisuten eesuelit 

L»t« 
/^»vk 7«»»ek 

/^.t(iümsnn 
o»At« lk 

Zd» »luiiei«» 

l^eerez Limmer 1'om8iLev 6re 
voreä. in Vills kllr einzelne 
?erson 7u vermieten, ^nsutr. 
Lvorlin» (jo8p05lcs 32. 7117 

Limmer un«l Kiteko an liinäer 
lose Partei sofort ?u vermic-
tsn. ffranlcopTnov» 17. 7147 

Nerrliclie ?vv!?IwmorHvoIi. 
nunU ZU verxvden. ^NAlkrac. 
l?elm Navsdvsl^zsrverein. lZre 
eorLiLeva ul. 7164 

l^ödl. Amm«!' mit zvpar. Lin 
L»NL sofort 741 vermieten. ^ 
QreToi-elLvva ul. 8 II. 7175 

AWiM jtett» 

k»Iotto8 l^>6vd«a liir »II»», das 
kookvn Xann. AI Iclsker 
millv xesuew. Toiclie. (Zrvsor. 
eiövvs S4. 71Sl 

I-odrmKileiiOii mit vor«e»eliriv 
benvr 8cliutbil6un»r vlr6 »uk-
eenommen. ?k»lec. Qlsvni 
tr«. Öesck^st. 7168 

Komplottes 8l»«lsulww«r mit 
neuen I..e<!er8esseln billiz? zu 
verlrAuten. Kaspar, Oankarjv-
jev» von 11—17 vlir. 

71SS 

Z eroöe duscliiee itslienlselio 
I^ordsordRuä« Zu verl^Auten. 
ffür Neliorationsziveelce «eeie 
net svi'^va 24-1. 716? 

kr»ves. eln^Iiclies l^ßäeli«» l. 
»ll«5 mit «Uten Koelilcenntnis. 
sen un^ mit IskreszeuLNlssen 
wlrä ZU lclelner I'smilie bei 
?utem (Zelialt flir 15. ^uNist 
oder später «esuelit ^ärosse: 
Lmmv .lanöraA«^. kjelovsr. 
I?adicsv tre 26. 7I2S 

Ä«I 8lo . 
«ler ^ntltukvf^ulosenls^s? 

«<MSLSL ..„asLiSS 
kreie 

kvsivlitizuiix 

6«r R^ItlSoitL« rW?«0cM 

»lovk». 7kpp>c« von 8 U Ul»r. Naz»vx: L«»tu»rjvv» ulivK 2 

7l77 

k?c)8wii«/̂  
u i ^ o  o i e  Vrkvber-kecdtssekutz: veut» 

5c:lier I^oman-Verla« vorm. L. 
vnverriclit, Kg6 Lacltss (8ü6 
tisrZ.) 

Xo^ert lÄclielte ein wenix spüttiscli. 
frau I?o5witlis, icli wul!te niclit, 

ciak 8ie l^atalistin sincl. ^der kinäen 8ie 
niclit clc^cli, clak k^atalismus 8ctiwAclie ist, 
ein l'rost für l<leine Kin6er uncl zittrige 
OreiZe? ?^ir wili sclieinen. cjak es gröker 
ist, clas sinnlose allen Oesclieliens zu se-
lien, ZU erkaliren unä trotzclem weiterzu-
Icden.« 

»War alles, was 8ie l?islier erlebten, 
5innio8?« 

!d.'^iclit alles... .il)er clas meiste.«: 
^Dann liaken 8ic seili.^t es niclit sinn­

los gemaclit.« ^loßert Iic>b betroffen äen 
Kops. 

:t>XVje mc^inen 8ie clas, ssrau Koswittis?« 
»Icli meinc?, clal^ jecler ^enscli es in cler 

klancl liat, clie kestimmungen unä UmstÄn 
6e, in 6ie clas 8cliicl<sal ilin iiineinstellt, 
umzustimmen uncl umzustellen, sie also 
niclit als ein starres k^atum liinzunelimen, 
an Zem niclits melir zu änäern ist, son-
liern als eine ledenäiAe, wanälunzsfAliixe 
Materie, clie cler >ViIIe uncl 6ss gesunäe 
Venicen eines 8tarl<en sinnvc)^! umLestal-
ten Iiönnen.4: 

Flögert beugte slcli vor. 
^ie nillkte solcli ein 8tarlier nacli 

Ilifer Meinung bescliaffen sein?« 
»^r milkte vor allen Dingen clavon 

tiberzeugt sein, äaö seine innere Ki-alt stSr 
lier ist als alle äukeren ^^Sclite uncl >V!-
clerstSnäe; clalZ äiese lnnenl<raft unver-
letzlicli, unzerstörbar ist uncl ^nscliluk 
liat an clie ewigen Kraftquellen cles 8ein8, 
von clenkn wir niclits wissen, clie wir aber 
cjocli alinen uncl fülilen, 'wenn wir nacli 
innen lausc:lien.<! 

Flögert sc^liUttelte clen Kopf. 
»Das sincl pliilosopliien, ^utmakungen, 

l-'rall l^oswitlis, sie lialten äen Qraaisam-

vo»i ei.« 

zubis.i.»^l>e»iLk<»< 
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lxelten cler VVlrlcliclilceit niclit stan^, sie 
zert>rec!ien, wenn äas l.eden ein gerijtteit 
^aK von l^eiä über uns ausgießt.« 

»>iein, ?<ogert, es sincl ewige VValirliej' 
ten, uncl wem sie sicli nocli niclit offen-
karten, cler liat nocli niemals nacli ilinen 
gesuclit. >Ver sie jeclocli alinte unä wem 
sie im I.ebensliampk niclit stanclliielten, 
cler liat sicli vorlier selbst fallen lassen, 
liat clen Qlauden an sicli selbst aufgSge-
den.« 

»Wie soll einer (ZIaul>en liaden an sicli 
selbst un6 an ^as sinnvolle seines 8c:liicl< 
sals, clem alle t^offnungen uncl Wünsclie 
kelilsclilugen?« 

k?o5wltlia livrclite auf. 8ic fülilte, claK 
cliese k^rage entsclieiclencl war uncj clsL sie 
eine entsclieiclencle Antwort forderte, ^etzt 
stancl sie cjickt vor clem 'l'or ZU I^Iogerts 
Qelieimnis. ^in riclitiges Wort, unä es 
f i e l . . .  

I-ierrgott, la5 micii clieses Wort finäen, 
betete sie, uncl nacli einer Weile antwor­
tete sie: 

»Das 8cliiclisal maelit niemals feliler, 
k^ogert, k^eliler maclien immer nur wir 
^ensclien, weil wir clie k^SliiAkeit verloren 
lisben, vom ^^ittelpunlit aus zu äenlcen 
uncl ZU lianclel^n. Wir liaben clie Kraft, äie 
Dinge von äer I^lclit- uncl von äer Selia-t-
tenseite lier anzuselien. Wer I<lsr uncl liclit 
clenkt, clem I<eliren sie aucli llire Sonnen­
seite ZU, sie wanäeln sicli ins ^elle, (Zute, 
fSrclernäe uncj vverclen sinnvoll unter clem 
ki^lnkliik unseres sinngemAKen Denlcens.« 

»Uncl was nennen 8ie sinngemAKes 
Denl<en, k^rau I^vswitlia?« 

»^lles, was uns triffs, ob (iutes ocler 
I^üses, als ein /Littel anzuselien. unseren 
inneren /^ensclien zu stSrlien. lLs liommt 
weniger clarauk an, ein ttlclitiger Kauf­

mann, aber cisrauk an, ein starker, kreier, 
innerllcli gereifter ^enscli zu sein. Lin 
solclier zu werclen, äszu beäark es oft 
groker Umwege unä tiefen l^eläes, ader 
wer sicli zu einer solclien 8tSrl<e. freikeit 
unä kkeife äurcligerungen list, äer meistert 
äas lieben in allen seinen 8cli3ttierungen 
unä liSlt sein Lcliiclcssl in fester ttsnä.« 

k^Iogert var aufgesprungen. L^in paar­
mal äurcliquerte er äen freien ?latz auf 
äer Veranäa, ging vor koswitlia auk unä 
ab. plStzlicli -sak er ilir gegenüber mit auf 
gewüliltem Oesiclit unä brennenäen ^u-
gen. 

»8ie wissen von mir, von meinem I^e-
ben, koswitliZ, 8ie liennen micli, äenn 8ie 
waren bei äen deinen. 8ie liaben sie ge-
selien, gesproclien . . . was äenlcen sie 
von mir? Veracli^en sie miok. weil lcli 
scliwacli >vgr, weil icli niclit wuräe, was 
lcli mir vorgenommen? ^ls 8ie?urljckl<a-
men, als 8ie von frieäricli erzSlilt^n, von 
^gnes unä äen Kinäern, äa stanä alles 
wieäer auf, was icli vergessen wollte. Da 
war äas l^eimweli äa unä äie 8clizm. — 
Was äeni«en sie von mir. . zu ^suse?« 

?8ie liielten 8ie Wr tot unä trauerten um 
8ie.« 

» ^ a  . . .  i c l i  w o l l t e  t o t  s e i n ,  a b e r  i c l i  w o l l  
te niclit, äak sie trauerten.« 

»Wie sollte triebe niclit um einen gelieb 
ten ^ensclien trauern, äen sie verloren 
glaubt?« 

»Spreclien 8ie weiter . . . wie I«onnten 
8ie alinen, wer icli bin?« 

»Icli sali llir Kllä ... Ilir kruäer zeigte 
es mir, unä icli erlisnnte 8ie.« 

»Unä 8ie sagten es frieäricli?« 
»^a, I^arrx... icli sagte es llim.« 
I-iarr^ (lernot beugte äen Kc>pf in seine 

l-i^näe, seine 8cliultern zuckten, spannten 
sieli unter äem weilZen ^emä wie in ei-
nem Krampf. 

»Unä er . . . was sagte er?« 
»Lr selint stcli, 8ie wieäefzuselien. will, 

cial; 8ie enälicli wieäer lielmlcommen.« 
l^arr> nalim äie IlSnäe.von seinem Qe-

siclit unä starrte in äas Winäliclit auf äem 
1'iseli. 

»I^eim-Itommen«. murmelte er. unä in 
seinen ^ugen war mit einem ^ale I^erne, 
als sÄlien sie weit, als sucliten sie (lesic 
t e r ,  ä i e  i l i m  t e u e r  w a r e n  . . .  

Dann sclitjttelte er langsam äen Kopf, 
»loti l«ann niclit . . . ict, scliiime micli. 

weil icli ein l^iclits bin. ein Vagabunä . .« 
koswitka griff nacli seiner 8ctiulter, rüt-

telte!lin. 
»Das ist nickt vvalir, ttarr> Qernotl öie 

sinä niclit zerbroclien, niclit untergegan­
gen, wie llir öruäer kürclitete. Der liarte 
Weg, äen 8je gingen» liat 8ie lisrt weräen 
lassen, liat 8ie zum ^anne gereitt. I^un 
stelien 8ie zu äieser Keife, beweisen Sie 
sicli! 8je sinä nocli so jung» wovor fürcli-
ten 8ie sicli?« 

Der junge ^enscli stanä auf, bog Äcli 
Uber äen l'iscli unä lösclite äas Uclit. 
I^un leucliteten nur nocli äie 8terne 

l^oswitlia sali llin auk sicli zuliommen 
mit scliweren, tappenäen 8cliritten. pivtz-
licli sanli er in äie Knie unä legte seinen 
Kopf in iliren Lcl^oK. 

»lcli will Ilinen alles erzÄlilen . . . ment 
ganzes lieben, wle es war. wie icli be-
gann . . .« 

Weicli berUlirte koswitliss I^anä äas 
blonäe ttaupt auf lliren Knien, llin Mnn 

sagte icli vorliin? ^etzt ist er ein Kinä. äas 
Mtterliclies suclit, eln ^erz, äas offen Ist. 
äsclite sie ersclilittert, u. neigte slcli ttder 
ilin. 

I^»rr> Qernot spracli. llr reäete sekr 
sclinell. aber er übersprang niclits, liek 
nlclits aus. Das war äle Qescliiclite, äie 
I^oswltlis sclion aus frleäriclis ^unäe 
liürte, aber sie war äocli anäers gekSrbt, 
war lebenäiger, ergreifenäer in äer 1'ra» 
gili, in äer ^errissenlieit äleser ^ugenäjal,. 
re. äie ttarry (Zernot scliiläerte. Unä was 
äann lcam, was sie nocli niclit wukte — 
es waren nur Viläer, Szenen, grell beleucli 
tet, äie I^arr>^ lierausgrikk aus äem lieben 
seiner Wanäerjalire — äas war so kurclit-
bar. äak I?05wit1ia erbebte unä ilire HSn-
äe wie scliütienä über äem ttaupt äes vor 
ilir Knienäen faltete. 

(Fortsetzung folgt.) 

Llietreäräitem' unä äie keäalctlon veraiitvvortllcli: — Drucli äer „^larliiorslra tlslrarna" ln ^skrldor. — für äeo ljersuLgsber uaä äen DruLlr 
vertwtworUicli  l)irel!tor — üeiäe >voklld»tt m ^isridor. 
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